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AUS DEM RATHAUS | Z RADNICE

NEUES STADTEVENT: „STADT NACHT SPREE“
Offenes Rathaus am 31.08. ab 16:00 Uhr

Es ist Zeit für „Stadt Nacht Spree – 
vol. I“ – am 31. August öffnet das Rat-
haus der Stadt Lübben (Spreewald)/
Lubin (Błota) seine Türen. Von 16:00 
bis 21:00 Uhr können Lübbener*innen 
und Gäste hinter die Kulissen der Stadt-
verwaltung schauen und erfahren, was 
Bürostuhlakrobat*innen, Feuerlösch*innen 
und Ordnungsgäng*innen Tag für Tag leis-
ten. Im Rathaus, auf dem Marktplatz und 
auf dem Brauhausplatz präsentieren sich 
an dem Donnerstag die Fachbereiche so-
wie die Stadtentwässerung Lübben (SEL), 
die Lübbener Wohnungsbaugesellschaft 
mbH (LWG), die Stadt- und Überlandwer-
ke Lübben GmbH (SÜW), die Tourismus, 
Kultur und Stadtmarketing Lübben GmbH 
(TKS), die Feuerwehr Lübben/Stadt sowie 
viele Partner*innen. Kommen Sie vorbei. 
Der Eintritt ist frei. Das ganze Programm 
gibt es demnächst unter luebben.de sowie 
im Stadtanzeiger August.

INFORMATIONEN
WEB luebben.de

3L – LÜBBENAU – LUCKAU - LÜBBEN
Austausch mit WRL

 Foto: ©Stadt Lübben

Der Strukturwandel stellt die Lausitz vor 
große Herausforderungen. Es bieten sich 
viele Chancen, regionale Strukturen zu-
kunftsorientiert zu entwickeln und neu 
auszurichten. Grundvoraussetzung für 
eine erfolgreiche Entwicklung der Region 
ist eine transparente Informationspolitik 
aller Beteiligten und der gemeinsame Aus-
tausch zu Ideen und Vorgehensweisen.
Am 15. Juni trafen sich die Wirtschafts-
region Lausitz GmbH (WRL) sowie die  
3 L - Lübbenau, Luckau und Lübben zum 
gemeinsamen Austausch. Dabei skizzier-
ten alle Partner ihre Zukunftsvisionen mit 
bereits bestehenden und geplanten Akti-
vitäten rund um den Strukturwandel. Die 
Wirtschaftsregion Lausitz GmbH stellte 
den „Innovationskorridor Berlin-Lausitz“ 
vor, um Synergien zu kommunalen Aktivi-
täten zu diskutieren.
„Alle Beteiligten sind sich einig, dass der 
Weg nur gemeinsam gegangen werden 
kann und jeder seinen Entwicklungsraum 
braucht. Wir möchten die Schwerpunkte 
der Kommunen bündeln, weiterentwickeln 
und so proaktiv den Strukturwandel bege-
hen“, resümiert Jens Richter.

KITA WALDHAUS
Installation einer flächendeckenden Beregnungsanlage

Die Kita Waldhaus hat eine flächende-
ckende Beregnungsanlage für die Rasen-
flächen, Hecken und den Obstgarten be-
kommen. Das Grün bleibt so erhalten und 

die Kinder können weiterhin toben und 
spielen. Die Anlage ist vollautomatisch, 
App gesteuert und an die Wetterstation ge-
koppelt. Die Kosten liegen bei 13.282,28 €.

Ausführende Firma war die Holz- und Bau-
tenschutz Oliver Blödow – Lübben.
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Auch auf kommunaler Ebene ist der Fach-
kräftemangel spürbar. Der demografische 
Wandel, geburtenschwache Jahrgänge 
oder Wegzüge erhöhen die Problematik 
von unbesetzten Stellen. Die Stadt Lübben 
(Spreewald)/Lubin (Błota) möchte gemein-
sam mit ihren Stadttöchtern (LWG, SÜW, 
TKS, SEL) eine Arbeitgeberkampagne initi-
ieren. Ziele sind die Stärkung der Stadt als 
Arbeitgeberin, ein gemeinsamer Auftritt 
und die aktive Präsentation und Teilhabe 
nach innen und außen.
Die Arbeitgeberkampagne wurde im 
Hauptausschuss Juni vorgestellt und soll 
in der zweiten Jahreshälfte gemeinsam 
umgesetzt werden.

EXTERNE KAMPAGNE
Die externe Arbeitgeberkampagne initiiert 
einen einheitlichen Auftritt der Stadt Lüb-
ben (Spreewald) in Kooperation mit den 
Stadttöchtern (LWG, SÜW, TKS, SEL). Um 
das strategische Ziel der Fachkräftegewin-
nung zu erreichen, sollen mit der Kampa-
gne mittelfristig die Sichtbarkeit der Stadt 
als Arbeitgeberin erhöht, gemeinsame Prä-

senz aller Partner und Teilhabe gelebt wer-
den. Unter dem Slogan #lübbenverbindet 
bündeln sich gemeinsame Aktivitäten so-
wie Werbemaßnahmen im Bereich online/

offline. Denn: Lübben steht für Gemein-
schaft, ist vernetzt und verbindet Men-
schen und Jobs miteinander.
Die externe Kampagne wird um eine Aus-
bildungskampagne erweitert. Zielgrup-
pe sind junge Heranwachsende mit dem 
Wunsch, sich beruflich in der Region zu 
verwirklichen. Die Ausbildungs- und Studi-
enangebote der Stadt und der Stadttöch-
ter werden auch hier gebündelt. Lübben 
verbindet nicht nur Menschen und Jobs, 
sondern #lübbenliebtdich.

INTERNE MASSNAHMEN
Wichtiger Motor auf kommunaler Ebene 
sind die bereits angestellten Mitarbeiten-
den. So sollen auch im Bereich der inter-
nen Kommunikation die Mitarbeiterzufrie-
denheit und Bindung an die Stadt Lübben 
erhöht werden. Hierfür wurden bereits 
bestehende Benefits hinterfragt und neue 
Maßnahmen definiert.

KARRIEREPORTAL
luebben.de

PERSONALMARKETINGKONZEPT
Ausbau der internen und externen Kommunikation

©Stadt Lübben

MEDIZINISCHES VERSORGUNGSZENTRUM [MVZ]
Gründung auf den Weg gebracht

 Foto: ©Stadt Lübben

Die Entwicklungsschritte zur Gründung ei-
ner kommunalen städtischen Tochterge-
sellschaft zur Unterstützung der ambulan-
ten medizinischen Versorgung in der Stadt 
Lübben (Spreewald) werden zunehmend 
konkreter. Am 22. Juni fand die erste MVZ-
Gesellschafterversammlung statt. Die Ge-
sellschafterversammlung setzt sich aus 
dem Bürgermeister, der Beteiligungsver-
waltung sowie je einem Vertreter der Frak-
tionen der Stadtverordnetenversammlung 
zusammen. Betraut mit dem Projekt wur-
de die Lübbener Wohnungsbaugesell-
schaft, welche Projektleiter Marco Sell 
als Gast entsendete. Er informierte über 
den aktuellen Sachstand und alle Mitglie-
der verständigten sich zu den wichtigen 
Gründungspunkten der neuen städtischen 
Tochtergesellschaft. Die Gesellschafter-
versammlung entschied sich einstimmig 
für die Bestellung der Geschäftsführung 
durch Herrn Sell.
Am 28. Juni folgte die notarielle Beurkun-
dung der MVZ-Gründung sowie des dies-
bezüglichen Gesellschaftsvertrages. Die 
Anmeldung im deutschen Handelsregister 
erfolgt durch den begleitenden Notar und 
ist Grundstein für die Existenz eines Unter-
nehmens.
Bürgermeister Jens Richter unterzeichne-
te die notarielle Beurkundung des Grün-
dungsvertrages. Die Gesellschaftsanteile, 

welche vollständig durch die Stadt Lübben 
(Spreewald) erbracht werden (alleiniger 
Eigentümer der Gesellschaft), konnten in 
erster Amtsausübung durch Herrn Sell un-
terschriftlich bestätigt werden. Die Grün-

dung der Gesellschaft ist notwendig, um 
im weiteren Verlauf die Zulassung bei der 
Kassenärztlichen Vereinigung Branden-
burg (KVBB) zu erlangen und den Betriebs-
zustand gewährleisten zu können.
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REALISIERUNGSWETTBEWERB „ERSATZNEUBAU KITA – GUTE LAUNE“
Jurysitzung

Am 4. Juli fand die Preisgerichtssitzung 
für den Realisierungswettbewerb „Ersatz-
neubau KITA – Gute Laune“ in Lübben 
statt. 14 von 15 der ausgelobten Büroge-
meinschaften haben fristgerecht ihre Ent-
würfe bei der DSK eingereicht und wurden 
von der Jury beurteilt.
Ziel ist die Errichtung eines Ersatzneu-
baus für die KITA „Gute Laune“ mit 180 
Plätzen am Standort „Am Eichengrund“. 
Die Einrichtung sichert die Kapazitäten 
im Bereich der Kindertagesbetreuung 
und bietet mit einem zusätzlich geplan-
ten Quartierstreff einen Mehrwert für das 
Wohngebiet - auch unter Berücksichti-
gung sozialer Bedürfnisse.
Für die Auslobung sind durch die Stadt 
Lübben Preise und Anerkennungen in ei-
ner Gesamthöhe von 62.000,00 € (netto) 
bereitgestellt. Mit dem Gewinner sind wei-
tere Maßnahmen bis zur Leistungsphase 
5 - Ausführungsplanung vorgesehen.
Die Wettbewerbsbetreuung erfolgt durch 
das Büro DSK Deutsche Stadt- und Grund-
stücksentwicklungsgesellschaft mbH aus 
Cottbus. Die Finanzierung erfolgt zu 100% 
über die Städtebaufördermittel (STUB 3) 

für die Wettbewerbsbetreuung sowie für 
den Wettbewerb.
Die Ergebnisse sind auf luebben.de oder 
bis 28. Juli im Rathaus einsehbar.

WEITERE INFORMATIONEN
WEB luebben.de

EHRENAMTSPREIS 2023
Lübben würdigt Ehrenamt

Viele Vereine, Initiativen, Netzwerke und 
Privatpersonen gestalten jeden Tag mit 
Herzblut und Leidenschaft das Mitein-
ander in Lübben. Dieses Engagement 
wird jedes Jahr mit dem Ehrenamtspreis 
der Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin 
(Błota) gewürdigt. In diesem Jahr wurden 
wieder zahlreiche Vorschläge von den 
Bürger*innen eingereicht. Die Jury unter 
Besetzung von Bürgermeister Jens Rich-
ter, den Stadtverordneten Dr. Peter Rogal-
la, Benjamin Kaiser, Frank Selbitz sowie 
der Kulturreferentin der Stadt Lübben Ines 
Mularczyk hatte die Qual der Wahl.
Am 28. Juni wurden im Rahmen des 
„Abends des Ehrenamtes und der Kom-
munalpolitik“ drei Menschen auszeich-
nen, deren Engagement Aufmerksamkeit 
und Würdigung verdient: Erika Köhler ist 
Tanzlehrerin und Vorstandsmitglied bei 
der Rheuma-Liga - Arbeitsgemeinschaft 
Lübben. Sie bringt Menschen nicht nur zu-
sammen, sondern in Bewegung. 
Ulrich Haase arbeitet seit vielen Jahren in 
verschiedenen Lübbener Vereinen mit. So 
z. B. beim Freundeskreis für Lübben e. V., 
Paul-Gerhardt-Verein Lübben (Spreewald), 
Angelverein sowie beim Männergesangs-
verein ´Liedertafel 1827´. 
Markus Hinz ist Mitgründer der Lauf-AG 
in der Evangelischen Grundschule Lüb-
ben, Initiator einer jährlich stattfindenden 
Sportfreizeit für Kinder und Gründer des 

Schlossinsellaufs. „Ich möchte unseren 
drei Preisträgern für ihr Engagement dan-
ken. Es ist wunderbar, mit wie viel Enga-
gement sie die Menschen unserer Stadt 
zusammenbringen und auch nicht zuletzt 
zu sportlichen oder gesanglichen Höchst-
leistungen motivieren. 
Daher auch im Namen der Bürgerinnen 
und Bürger ein herzliches Dankeschön“, 
freut sich Bürgermeister Jens Richter. 
Ein weiterer Höhepunkt des Abends war 

die Auszeichnung von Hagen Mooser. Er 
durfte sich für sein Wirken als langjähri-
ger Ortswehrführer der Feuerwehr Lüb-
ben/Stadt in das Goldene Buch eintragen. 
Bernd Wrege, Stadtbrandmeister a. D., 
würdigte ihn in seiner Laudatio: „Als Feuer-
wehrmann stand und steht Hagen Mooser 
selbstlos und mit Leidenschaft an der Sei-
te der Lübbener Bürgerschaft – und das 
immer. Es gibt nicht viele wie ihn. Er ist die 
´Lübbener Feuerwehr´.“

 Foto: ©Stadt Lübben
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STÄDTEPARTNERSCHAFT MIT NEUNKIRCHEN & WOLSZTYN
Eintragung in das Goldene Buch der Stadt

Hier wurde 35 Jahre Kirchturmhaube ge-
feiert. Die Haube fand auch Dank der Un-
terstützung der Partnerstadt Neunkirchen 

und vieler engagierter Lübbener*innen am 
11. Juni 1988 wieder ihren Platz auf dem 
Kirchturm.

Jörg Aumann Foto: ©Stadt Lübben Wojciech Lis Foto: ©Stadt Lübben

Die Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin 
(Błota) feierte am 10. und 11. Juni 30 Jah-
re Städtepartnerschaft mit Wolsztyn in 
Polen, 36 Jahre Städtepartnerschaft mit 
Neunkirchen und 35 Jahre Kirchturmhau-
be.
Im Rahmen der Feierstunde würdigte Bür-
germeister Jens Richter das langjährige 
Engagement und die Zusammenarbeit der 
Bürgermeister Wojciech Lis aus Wolsztyn 
und Jörg Aumann aus Neunkirchen mit 
der Eintragung in das Goldene Buch der 
Stadt. „Wir sind stolz, die beiden Partner-
städte Wolsztyn und Neunkirchen an un-
serer Seite zu wissen. In all den Jahren ist 
eine treue Freundschaft - auch über Gren-
zen hinweg - erwachsen, welcher wir mit 
Wertschätzung gegenübertreten wollen.“
Die Feierstunde fand mit geladenen Gäs-
ten bei einem Kaffeetrinken am Brauhaus-
platz statt. Es folgten eine Filmvorführung 
„Vor Zeit“ / „PRZEDCZAS“ mit anschlie-
ßender Podiumsdiskussion zur deutsch-
polnischen Freundschaft sowie am Sonn-
tag ein gemeinsamer Gottesdienst in der 
Paul- Gerhardt-Kirche. 

SEL BAUT
Rehwinkel

Vom 21. Juni bis 30. Oktober baut der Ei-
genbetrieb Stadtentwässerung Lübben 
(Spreewald) im Rehwinkel einen neuen 
Schmutzwasserkanal. 
Die Bauarbeiten führen abschnittsweise 
zu halbseitigen Sperrungen im Rehwinkel. 
Der Anliegerverkehr wird über eine 3 m 

breite Fahrspur gesichert. Der Anlieger- 
und Rettungsverkehr wird gewährleistet. 
Anwohner*innen und Anlieger*innen wer-
den informiert.
Die Stadtentwässerung bittet um Ver-
ständnis.

SIE HABEN WEITERE FRAGEN?
Stadtentwässerung Lübben [SEL]
Eigenbetrieb der Stadt Lübben 
(Spreewald)/Lubin (Błota)
TELEFON 03546 79-2409 oder 
03546 79-2410

AUS DER ARBEIT DER FRAKTIONEN DER STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG | 
ZE ŹĚŁA FRAKCIJOW GROMAŹINY MĚSĆAŃSKICH WÓTPÓSŁAŃCOW

FRAKTION: DIESTADTFRAKTION
Liebe Leserinnen und Leser,

man ist immer erstaunt, wie schnell so die 
Zeit vergeht und ruck zuck war es das mit 
dem ersten Halbjahr. Aber es wurde so ei-
niges auf den Weg gebracht. So hat man 
sich mit einer schnellen Lösung zu dem 
Problem Brücke SpreeLagune bemüht 
und ist hier auf einem guten Weg. Unsere 
Baustelle, Brücke am Landratsamt geht 
langsam weiter und der Verkehr hält sich 
in Grenzen.
Wir hatten auch zwei Jubiläen, einmal 
30 Jahre Städtepartnerschaft Wolsztyn, 
sowie das 35. Jahr der Errichtung der 
Kirchturmspitze für die Paul Gerhard Kir-
che. Unsere Partnerstadt Neunkirchen fi-
nanzierte damals Knauf und Wetterfahne 
in vergoldeter Ausführung. Es waren zwei 

gelungene Veranstaltungen, leider kaum 
von der Bevölkerung wahrgenommen. 
Vielleicht lag es auch an der Hitze, die uns 
ja voll im Griff hat.
Ein weiterer Schwerpunkt liegt im Umgang 
mit der Problematik erneuerbare Energien. 
Hier haben wir einen Grundsatzbeschluss 
gemeinsam erarbeitet, welcher uns etwas 
Handlungsfreiraum mit dem Umgang 
Windkraft- und PV- Anlagen gibt. Es ist 
ja teilweise unzumutbar, was alles ver-
sprochen wird, um Anlagen installieren zu 
können. Hier müssen wir gemeinsam eine 
Richtlinie erarbeiten, damit unsere Land-
schaft nicht unsinnig zerstückelt wird. Wir 
müssen wissen, was und wieviel für uns 
und die Natur zumutbar ist. Hier sind wir 

dabei, gewisse Kompromisse zu finden.
Eine weitere gute Veranstaltung war die 
Ehrung von Bürgern für ihren Einsatz im 
Ehrenamt. Dafür konnten Vorschläge bei 
der Stadt eingereicht werden und eine Jury 
wägte die Vorschläge ab. Glückwunsch an 
die Auserwählten, sowie auch danke an 
allen Anderen, die sich nach wie vor eh-
renamtlich engagieren. Für Mitmenschen, 
welche sich gern ehrenamtlich betätigen 
wollen, haben wir auch immer offene Oh-
ren und Türen.
Das sollte es wieder einmal gewesen sein. 
Bleiben Sie uns treu und gesund.

Paul Bruse
Fraktionsvorsitzender
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FRAKTION: PRO LÜBBEN
Mit Herz und Verstand – PRO LÜBBEN

Solidarität, Partnerschaften mit Menschen 
aus anderen Städten/Ländern etc. All das 
stellt keiner in Frage, doch die Unsicherheit 
und die Außenwirkung als Stadt gibt de-
nen den Nährboden, die laut und deutlich 
genau diese Fragen stellen, die wir beant-
wortet haben wollen.
Dass das in einem Rahmen geschieht, der 
auf lange Sicht die Wähler, die unzufrie-
denen und immer wütender werdenden 
Menschen zu Vereinigungen oder Partei-
Formaten führen, von denen wir uns dis-
tanzieren wollen, liegt leider schon auf der 
Hand.
Hinschauen, hinhören und klare Antwor-
ten, auch wenn manch Eine oder Anderer 
sich aus der Deckung bewegen muss, wür-
de gerade jetzt sehr gut ankommen.
PRO LÜBBEN suchte das Gespräch auch 
im vergangenen Monat, doch Antworten 
auf Fragen, die europa-, bundes- und lan-
despolitische Entscheidungen erforderlich 
machen, können auch wir nicht geben, 
sondern ebenfalls nur einfordern.

SCHONENDER UMGANG  
MIT UNSERER LANDSCHAFT
Die strategischen Überlegungen zum Um-
gang mit Photovoltaik-Anlagen innerhalb 
des Stadtgebiets, die seitens der Stadt-
verwaltung gemeinsam mit allen Fraktio-
nen erarbeitet wurden, trägt PRO LÜBBEN 
voll inhaltlich mit. Erstens, die Nutzung 
bereits versiegelter Flächen, zweitens, die 
Nutzung von Altlastflächen, und erst drit-
tens, die Nutzung von landwirtschaftlich 
genutzten Flächen nach einer Evaluierung 
der Strategie in zwei Jahren möglich, ist 
der richtige Weg, um insbesondere unse-
re Landschaft schonend zu nutzen. Dass 
hierbei Gespräche mit den bisherigen 
Nutzern, den Agrargenossenschaften der 
Stadt zwingend erforderlich sind, fordert 
PRO LÜBBEN vor Beschlussfassung eben-
so ein wie die Anhörung der Ortsbeiräte, 
denn die ackerbaulich genutzten Flächen 
würden sich drastisch reduzieren.

KÜNFTIG BAYRISCHER BETRIEB 
AUF LÜBBENS CAMPINGPLATZ
Leicht ist die Entscheidung keinem Stadt-
verordneten gefallen und richtig ist, dass 

die Stadtverwaltung die Bewerbungen ge-
mäß der vorliegenden Bewertungsmatrix 
gesichtet hat. Dass im Ergebnis ein Vor-
schlag für die Erbpacht für die künftigen 
30 Jahre zur Entscheidung vorlag, der dem 
politischen Ansatz einer regionalen Be-
treibung nicht entsprach, akzeptiert auch 
PRO LÜBBEN. Das PRO LÜBBEN bei der 
Entscheidung „Herz und Verstand nicht in 
Einklang“ bringen kann, haben wir deutlich 
mit unserem „Nein“ zur Vorlage zum Aus-
druck gebracht. PRO LÜBBEN befürchtet, 
dass künftig vom „SPREEWALD-Camping“, 
der regionale Ansatz „SPREEWALD“ ver-
schwinden wird und auch weitere regiona-
le Anbieter im Tourismusbereich Nachteile 
verzeichnen könnten.
Der neue Pächter ist hier vom ersten Au-
genblick an gefordert, die Verbundenheit 
mit unserer Region zu beweisen, denn 
Camping im Lübben muss auch weiterhin 
Camping im SPREEWALD bleiben.
PRO LÜBBEN wünscht Ihnen einen ange-
nehmen Sommer und erholsame Urlaubs-
tage.

Annett Kaiser
Fraktionsmitglied

FRAKTION: CDU
Liebe Lübbenerinnen und Lübbener,

die CDU-Fraktion, möchte Ihnen herzliche 
Sommergrüße senden und hofft, dass Sie 
trotz der aktuellen Herausforderungen 
eine schöne und erholsame Zeit verbrin-
gen können. Der Sommer ist eine wun-
derbare Jahreszeit, in der wir die warmen 
Sonnenstrahlen genießen und uns an der 
Natur erfreuen können. Wir hoffen, dass 
Sie die Gelegenheit haben, Zeit im Freien 
zu verbringen, sich zu entspannen und 
neue Energie zu tanken. In den letzten 
Monaten haben wir alle gemeinsam eine 
außergewöhnliche Zeit erlebt, die uns vor 
große Herausforderungen gestellt hat. Der 
Krieg in der Ukraine und damit einherge-
hend die Energiekrise haben uns sowohl 
im privaten Bereich als auch die Stadt Lüb-
ben gefordert.
Auch in Lübben haben wir uns diesen Auf-
gaben gestellt und gemeinsam Lösungen 
gefunden. Wir sind stolz darauf, wie unse-
re Stadt in dieser Zeit zusammengestan-
den hat und wie wir uns gegenseitig unter-
stützt haben.
Wir möchten Ihnen eine schöne und er-
holsame Zeit wünschen. Nutzen Sie die 
warmen Tage, um Zeit mit Ihrer Familie 
und Freunden zu verbringen, die Natur zu 
genießen und neue Energie zu tanken.
Auch in der Politik geht es weiter und 
wir möchten Ihnen einen kurzen Über-
blick über unsere Arbeit geben. In den 
letzten Monaten haben wir uns intensiv 
mit verschiedenen Themen beschäftigt, 

die für unsere Stadt von Bedeutung sind.
Ein Schwerpunkt unserer Arbeit war die 
Verbesserung der Infrastruktur in unse-
rer Stadt. Wir haben uns dafür eingesetzt, 
dass Straßen und Wege in gutem Zu-
stand bleiben und die Problemfelder nach 
und nach angegangen werden. Auch die 
Digitalisierung ist uns ein wichtiges An-
liegen, um unsere Stadt zukunftsfähig zu 
machen. Die ersten wesentlichen Schritte 
dazu sind wir gemeinsam mit allen Frak-
tionen und der Stadtverwaltung Lübben 
gegangen. Leider erleiden wir auch immer 
wieder Rückschläge. Das bereits nach elf 
Jahren eine Sperrung der Brücke Spree-
lagune unausweichlich ist, hat sich wohl 
kaum ein Stadtverordneter jemals denken 
können. Mit solchen Rückschlägen, die 
unsere Investitionsplanungen in unsere 
kommunale Infrastruktur reichlich verän-
dern, müssen wir wohl auch in den kom-
menden Jahren immer mal wieder leben.
Wir haben uns auch für den Erhalt und 
die Verbesserung der Bildungs- und Kul-
turangebote in Lübben eingesetzt. Wir 
möchten, dass unsere Stadt ein attrakti-
ver Ort für Familien und junge Menschen 
bleibt und dass sich alle Altersgruppen 
hier wohlfühlen. Beispiele dafür sind die 
Kulturfondsförderrichtlinie sowie die um-
fangreichen Baumaßnahmen an unseren 
Kitas und der Liuba-Grundschule an der 
Wettiner Straße. Ein weiteres wichtiges 
Thema ist der Umweltschutz. Wir möch-

ten, dass Lübben eine grüne Stadt bleibt 
und dass wir unseren Beitrag zum Kli-
maschutz leisten. Wir setzen uns dafür 
ein, dass erneuerbare Energien gefördert 
werden. Hier haben wir intensiv über die 
Photovoltaikstrategie der Stadt Lübben 
sowie die Waldbewirtschaftung unseres 
Stadtwaldes diskutiert.
In den kommenden Monaten werden wir 
uns weiterhin für die Belange und für eine 
weiterhin positive Entwicklung unserer 
Stadt einsetzen. Wir möchten, dass Lübben 
eine lebenswerte Stadt bleibt, in der sich 
alle Bürgerinnen und Bürger wohl fühlen.
Wir möchten uns auch bei Ihnen bedan-
ken, liebe Bürgerinnen und Bürger, für Ihr 
Vertrauen und Ihre Unterstützung. Ohne 
Ihre Ideen und Anregungen wäre unsere 
Arbeit nicht möglich. Wir sind dankbar für 
Ihre Unterstützung und freuen uns darauf, 
auch in Zukunft gemeinsam für unsere 
Stadt zu arbeiten.
Für Ihre Ideen und Vorstellungen für ein 
noch besseres Lübben können Sie uns 
unter info@cdu-luebben.de eine Mail sch-
reiben oder uns postalisch über die Stadt-
verwaltung Lübben (Spreewald) erreichen.
Lübben liegt uns am Herzen. Wir sind 
Stadt. Wir sind Lübben.
Es grüßt Sie für die CDU-Fraktion in der 
Stadtverordnetenversammlung.

Benjamin Kaiser
Fraktionsvorsitzender
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FRAKTION: DIE LINKE
„Wann wird’s mal wieder …“

Schön, wenn die Werte stimmen, wird das 
Baden in der Lübbener Lagune bald wieder 
möglich sein. Das Wasser ist offenbar wie-
der badetauglich, so zumindest das letzte 
Kontrollergebnis der unteren Naturschutz-
behörde. Hoffentlich bleibt es auch bei den 
kommenden Untersuchungen. Erst wenn 
sich dies bestätigt, sind die aufwendigen 
und nicht gerade als billig zu nennen-
den Reparaturarbeiten zur Erhöhung der 
Durchflussgeschwindigkeiten als erfolg-
reich zu nennen. Es bleibt zu hoffen, dass 
nun mit den umgesetzten Maßnahmen der 
angestrebte Erfolg einen zukünftigen Ba-
despaß in Lübben erlaubt. Allen Badefreu-
digen, den Lübbenern und unseren Gästen 
viel Spaß, und das wir zukünftig noch Lan-
ge die Lagune so nutzen können.

Ein anderer langwieriger Streit hat sich 
endlich zum Positiven gewandelt. Vor drei 
Jahren stellte ich den Antrag an der Seni-
orenresidenz in der Parkstraße, gegenüber 
Aldi, einen Fußgängerüberweg zu schaf-
fen. Die Bewohner der K&S Residenz, aber 
auch andere Anwohner, vor allem Ältere 
hatten immer wieder Probleme die Straße 
zu passieren. Sprinten mit 70 Jahren und 
auch älter ist nicht mehr möglich. 

Die Verwaltung der Stadt hatte dieses An-
liegen aufgegriffen und einen solchen An-
trag gestellt. Das Straßenverkehrsamt des 
Landkreises lehnte diese Anträge ab. Die 
Begründung, in der Bahnhofstrasse gäbe 
es schon zwei solche Übergänge, einer an 
der Landesklinik und dann folgend wieder 

am Bahnhof. Welche Logik?? Wie soll man 
diese Übergänge nutzen.
Danke!! Endlich hat der Verstand in die-
ser Verwaltung gesiegt. Alle Anwohner in 
diesem Bereich können jetzt mit der Be-
darfsampel sicher die Straße passieren 
und einkaufen und damit sicher am gesell-
schaftliche Leben teilnehmen.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ei-
nen angenehmen Sommermonat Juli.

R. Krüger
Fraktionsmitglied

INFORMATIONEN
WEB www.dielinke-luebben.de

SITZUNGSTERMINE
Die nächsten politischen Gremien tagen wie folgt:
10.07.2023 | 17:30 Uhr | Ausschuss für Bildung, Jugend, Kultur, Soziales und Sport
11.07.2023 | 17:00 Uhr | Ausschuss für Finanzen, Wirtschaftsförderung, Tourismus 
und Rechnungsprüfung
12.07.2023 | 17:00 Uhr | Ausschuss für Bau, Planung und Umweltschutz
17.07.2023 | 17:00 Uhr | Hauptausschuss
27.07.2023 | 17:30 Uhr | Stadtverordnetenversammlung
August 2023 | Sitzungspause
Sitzungsorte sowie die jeweiligen Tagesordnungen entnehmen Sie bitte dem Rats-
info-System: luebben.ris-portal.de

STADT & LAND | MĚSTO A KRAJ

KITA SPREEWALD ZU GAST BEIM MINISTERPRÄSIDENTEN
Internationaler Kindertag

Am internationalen Kindertag hatten die 
Kinder der Tanzgruppe Lutki aus dem 
Hort der Liuba-Grundschule in Lübben die 
einmalige Gelegenheit, am Kindertagsfest 
in der Staatskanzlei in Potsdam teilzuneh-
men. Unter dem Motto „Einladung des 
Ministerpräsidenten - Kinder sind willkom-
men“ zeigten die jungen Tänzerinnen stolz 
ihre niedersorbischen/wendischen Trach-
ten aus dem Spreewald.
Peter Schneider als Trägervertreter der 
Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota) 
und Hortleiterin Doreen Knopf reichten ei-
nige Kinderfragen an Dr. Dietmar Woidke 
weiter. So wollten die Kinder u. a. wissen, 
ob Ministerpräsident Woidke selbst das 
Tanzen beherrsche.
Nach dem Besuch in der Staatskanzlei 
wurden die Kinder und ihre Begleiter herz-
lich im Filmpark Babelsberg willkommen 
geheißen. Dort erwartete sie nicht nur 
köstliches Essen, sondern auch ein fas-
zinierender Einblick in die atemberauben-
den Filmkulissen. Alle waren begeistert 
von den authentischen Nachbildungen. 

Höhepunkt war der Besuch der Stunt-
show, bei der die Kinder gebannt zusahen 

und sich von den spektakulären Darbie-
tungen mitreißen ließen.



8 STADTANZEIGER Nr. 7/2023

MUPÄD LÄDT ZU SOMMERPROGRAMM „ZEIT|RAUM“
Juli und August

 Foto: ©StadtLübben

Auch dieses Jahr bietet der Museumspä-
dagogische Dienst im Landkreis Dahme-
Spreewald (MuPäD) wieder ein mobi-
les, landkreisweites Sommerprogramm 
an. Nach „Zuhause“ im Jahr 2021 und  
„(M)ein Museum“ im letzten Jahr steht 
das diesjährige Programm unter dem 
Motto „Zeit|Raum“. Das MuPäD-Team be-
sucht die Kinder entweder in den Horten 
und Kitas oder lädt sie zu einem Ausflug in 
das örtliche Museum ein.

„Anhand von Geschichten, spannenden 
Objekten aus den Museen und gemeinsa-
men Aktivitäten erforschen, rätseln und 
überlegen wir, was unseren Alltag aus-
macht – vor 100 Jahren, heute und in 100 
Jahren“, so Museumspädagogin Janina 
Schneider. Aspekte des Alltages wie Mo-
bilität, Freizeit, Wohnen und Stadt werden 
unter die Lupe genommen.
„Die Kinder erkennen, wie sich das Leben 
bereits verändert hat, warum Museen da-

für wichtig sind und machen sich Gedan-
ken darüber, wie sie sich eine lebenswerte 
Stadt ausmalen“, ergänzt Museumspäda-
gogin Judith Kühne.
Insgesamt besucht der MuPäD 15 Ein-
richtungen und Museen mit rund 600 Kin-
dern auf ihrer Tour. Kinder und Eltern, die 
ebenfalls das Sommerprogramm erleben 
möchten, sind herzlich zum Museumsfest 
in das Niederlausitz-Museum in Luckau 
am 16. September eingeladen.

WER IST DER MuPäD?
Der Museumspädagogische Dienst im 
Landkreis Dahme-Spreewald (MuPäD) 
versteht sich als Knotenpunkt und Ver-
mittler zwischen den vielfältigen mu-
sealen Einrichtungen, Bildungsträgern 
und dem Landkreis. Er sieht sich als 
Schnittstelle, um Austausch zu ermög-
lichen und zu moderieren. Das Angebot 
reicht von der passgenauen Beratung 
der Museen über die Vernetzung und 
Sichtbarmachung der Museen im Mu-
seumsverbund durch regelmäßige Re-
gionalkonferenzen, hin zu eigenen Pro-
grammen wie dem Sommerprogramm. 
Darüber hinaus initiiert der Museum-
spädagogische Dienst Verbundprojek-
te, um die Museen für die Zukunft zu 
wappnen.

INFORMATIONEN
WEB mupaed-lds.de

KUNSTSALON AUF DER SCHLOSSINSEL
Regionale Künstler*innen stellen aus

Annett Wagner, Siggiko, Sarah Richter, 
Rüdiger Neick, Stefan Bleyl freuen sich 
sehr, am 24. und 25. Juni die Räumlich-
keiten über der Tourist-Info auf der Lübbe-
ner Schlossinsel, in Zusammenarbeit mit 
der Stadt und der TKS, erstmals mit dem 
Kunstsalon beleben zu dürfen. Der Kunst-
salon ist eine Mischung aus Kunstausstel-

lung und Kunstmarkt und soll regionalen 
Künstler*innen eine Plattform bieten, sich 
in touristisch guter Lage präsentieren zu 
können sowie zu einer kulturellen Berei-
cherung des Hot-Spots Schlossinsel bei-
tragen.
Für den 9. und 10. September ist eine 
zweite Auflage des Kunstsalons geplant. 

Hierfür werden weitere Künstler*innen aus 
der Region gesucht, die sich gern präsen-
tieren möchten. (red/Stefan Bleyl)

ANSPRECHPARTNER
Stefan Bleyl
MAIL artist@scheinlichter.de

ERSCHEINUNGSTERMINE

Die nächste Erscheinung vom Stadtanzeiger mit Amtsblatt:
11. August 2023

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge im Stadtanzeiger:
25. Juli 2023

Sie haben einen Beitrag für den Stadtanzeiger? Senden Sie uns Ihre Beiträge in digitaler Form bis zum Redaktionsschluss an 
pressestelle@luebben.de. Beiträge, welche nach dem Redaktionsschluss eingehen, können leider nicht berücksichtigt werden. 

Es besteht kein Recht auf Abdruck. Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Weitere Informationen sowie aktuelle und vergangene Ausgaben sind auch auf luebben.de zu finden.
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Die Bibliothek der Evangelischen Grund-
schule Lübben hat einen neuen Namen: 
Bei einer kleinen Feier wurde sie kürzlich in 
Marianne-Klose-Zimmer umbenannt. Ma-
rianne Klose wurde in Lübben geboren und 
ist im April 1945 in den Westen Deutsch-
lands zu ihrer Schwester geflohen. 2008 
gründete sie eine Stiftung zur Förderung 
der kirchenmusikalischen Arbeit in der 
Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde Lübben.
Die Bibliothek hat eine besondere Funktion 
in der Schule: Sie stellt direkte Verbindun-
gen vieler Wege und Aufgaben in der Schu-
le her, denn sie ist gleichzeitig Aufenthalts-
zone, Bildungszone, Meditationsraum, 
Verbindungsraum und dient quasi als 
Aushängeschild des Hauses. Die Namens-
gebung des Raumes fand zum Gedenken 
und zur Würdigung der Stiftungsgründerin 
im Beisein ihres Neffen Eberhard Rau Mit-
te Mai statt. Neben dem Pfarrer der Paul-
Gerhardt-Kirchengemeinde Martin Liedtke 
nahmen die Schulleitung und Kollegen der 
Grundschule an der Feier teil, musikalisch 
versiert umrahmt von Tamia Vandrey, Lina 
Miethling und Ludwig Schwarz.
Der Stiftungsvorsitzende Werner Kuhtz 
beschrieb in seiner kleinen Rede Marian-
ne Klose als bescheidene, hilfsbereite und 
aktive Frau, die ihr ganzes Berufsleben der 
Bildung von Jugendlichen gewidmet habe. 

MARIANNE-KLOSE-STIFTUNG
Neuer Name für Bibliothek der Evangelischen Grundschule

 Foto: ©Marianne-Klose-Stiftung

Auch wenn sie ihr Berufsleben als enga-
gierte Lehrerin und Rektorin und ihren Le-
bensabend fernab der Heimat verbracht 
hat, habe sich der Stadt Lübben immer 
sehr verbunden gefühlt, so Werner Kuhtz.
Mit ihrer 2008 gegründeten Stiftung wollte 
sie die musikalische Arbeit an der Evan-
gelischen Grundschule unterstützen und 
fördern, aber auch die der Lübbener Kir-

chengemeinde. Dies geschehe seitdem in 
vielfältiger Form, betonte der Vorstands-
vorsitzende. „Ich bin sicher, dass die Funk-
tion des Marianne-Klose-Raumes dem 
Wesen und Willen der Stifterin gerecht 
wird“, schloss er seine Rede. „Und ich hof-
fe, dass er diese Funktion mit ihrem Na-
men auch künftig einnehmen wird.“ (pm/
Ziemer)

FRIEDRICH-LUDWIG-JAHN-GRUNDSCHULE
Ein Sportfest für alle

Am 14. Juni und 16. Juni standen die 
Schülerinnen und Schüler zum jährlichen 
Sportfest auf dem Friedrich-Ludwig-
Jahn-Sportplatz im Wettbewerb mit ihren 
Klassenkameraden und konnten so ihre 
sportlichen Fortschritte des aktuellen 
Schuljahres präsentieren. In den Diszi-
plinen 30-Meter-Lauf, 50 - Meter - Lauf, 
Weitsprung, Weitwurf und Staffellauf er-
gatterten sie Bestwerte für die begehrten 
Urkunden sowie Gold-, Silber und Bron-
zemedaillen. Petrus meinte es ebenfalls 
gut und am Ende waren alle irgendwie 
Sieger, denn alle Teilnehmenden erhiel-
ten eine Urkunde. Ein großer Dank geht 
vor allem an die helfenden Hände der 
Horterzieher*innen, Lehrkräfte, Hausmeis-
ter, des Platzwartes, der Frau Zückmantel, 
der ehemaligen Lehrerinnen Frau Oertel 
und Frau Schulze, welche Weiten gemes-
sen, Zeiten gestoppt und notiert, Sand ge-
harkt, Kinder betreut, einzelne Stationen 
abgesichert, als Schiedsrichter bei den 
Sportspielen fungiert, Tische und Stühle 
aufgebaut, Sonnenschirme bereit gestellt, 
angefeuert, Tränen getrocknet haben und 
uns an diesen Tagen unterstützend zur 
Seite standen! Beim Sportfest der Klei-
nen halfen die Sechstklässler dabei, die 
aufgeregten und quirligen Sporthasen zu 

 Foto: ©Heike Werner

dirigieren und in die Spur zu bringen. Die 
Sportlehrkräfte, unter der Leitung von Frau 
Brucke, leisteten ganze Arbeit und organi-

sierten einen sportlichen Höhepunkt für 
alle Kinder. In diesem Sinne: ein kräftiges 
SPORT FREI! (Heike Werner)
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ENERGETISCHE SANIERUNG
Sachstand

Im Rahmen der Konzepterarbeitung zur 
energetischen Sanierung der Quartiere 
Lübben Nord und West haben die Mit-
glieder der Lenkungsgruppe am 08. Juni 
einen intensiven Arbeitstag hinter sich 
gebracht. Gestartet hat die Arbeitsgruppe 
aus Vertretern der Stadt Lübben, der LWG, 
der GWG sowie den Ingenieuren der Fa. 
seecon Leipzig am Vormittag im Rathaus. 
Hier wurde über den Stand der Konzepte-
rarbeitung und mögliche Handlungsan-
sätze zur späteren Umsetzung diskutiert. 
In einer Stärken-/Schwächenanalyse 
konnten am Nachmittag erste Maßnah-
men priorisiert werden und entweder als 
unbedingt notwendig oder aber auch als 

nachranging eingestuft werden. Am spä-
teren Nachmittag waren die Lübbener 
selbst gefragt. Die Lenkungsgruppe hatte 
zur Bürgerbeteiligung ins „Blaue Wunder“ 
eingeladen. Hierher folgten ca. 30 Bürger 
der Einladung. Alle Gäste ließen sich von 
den seecon-Ingenieueren über den Stand 
der Konzepterarbeitung informieren. Ganz 
besonders interessant war dann der an-
schließende Workshop. 
Alle Gäste waren aufgefordert, ihre Wün-
sche und Forderungen hinsichtlich der 
Entwicklung von Mobilität und Klimafol-
genanpassung in den Quartieren Lübbenb 
Nord und West auf bereitliegenden Karten 
zu kennzeichnen. Es war sehr interessant 

zu sehen, welche Vorstellungen die Bürger-
schaft in den Quartieren für ihre Wohnum-
gebung haben.
Die meisten Gäste nutzten die Gelegenheit, 
mit den Vertretern der LWG oder der GWG 
sowie dem Klimaschutzmanager der Stadt 
ins Gespräch zu kommen und ihre Sicht 
der Dinge zu äußern.
Die Ergebnisse dieser Bürgerbeteiligung 
sollen genauso wie die Ergebnisse der 
Kinder- und Jugendworkshops in die Er-
arbeitung der Sanierungskonzepte für die 
Stadtquartiere Lübben Nord und West ein-
fließen. Im September 2023 werden die Er-
gebnisse den Stadtverordneten und allen 
interessierten Bürgern vorgestellt.

GRÜNES LÜBBEN | ZELENY LUBIN

BLÜHWIESEN IN LÜBBEN
Herders Grund & Wohngebiet Lübben Nord

Lübben wird bunter. Das zeigen die vom 
Baubetriebshof frisch angelegten Blüh-
wiesen an Herders Grund oder im Wohn-
gebiet Lübben Nord. Die hierfür vorgese-
henen Flächen wurden in diesem Frühjahr 
vorbereitet und zertifiziertes Regiosaatgut 
eingearbeitet. Jetzt können wir die ersten 
Blüten erleben und hoffen auf einen wun-
derbar blühenden Sommer.
Nicht nur Menschen erfreuen sich an der 
neuen Blütenpracht. Die für diese Wiesen 
genutzten Pflanzen schaffen neuen Le-
bensraum für heimischen Bienen und In-
sekten. Diese werden als wichtige Bestäu-
ber in unseren Gartenanlagen gebraucht. 
Ohne Bienen und Insekten kann kein Obst 
geerntet werden. Mit der Steigerung der 
Biodiversität verstärken diese Standorte 
unter anderem auch die Widerstandsfä-
higkeit gegen die fortschreitende Erwär-
mung unserer Wohngebiete.
Auch die Wiesen an der B115 ändern ihr 
Gesicht. Erste blühende Pflanzen haben 
sich angesiedelt und verbreiten sich zu-
sehends. Ein Erfolg für mehr Biodiversität 
und Vielfalt in unserem Stadtgebiet. Nut-
zen Sie die Gelegenheit und schauen sich 
die neu angelegten Blühwiesen an. Genie-
ßen Sie die bunte Vielfalt und verweilen ein 
wenig am Rande.
Um solche Wiesenstandorte zu entwi-
ckeln, ist es wichtig, die Pflanzen aufwach-
sen und blühen zu lassen. Auch nach der 
Blüte müssen die Pflanzen einige Zeit ste-
hen bleiben, um sich selbst auszusamen 
und im nächsten Jahr noch schöner zu 

 Foto: ©Stadt Lübben

erblühen. Aus diesem Grund werden diese 
Flächen nicht ständig gemäht. Unser Bau-
betriebshof hat ein Auge drauf und wartet 
den besten Zeitpunkt für das Mähen ab.
Mit dem Anlegen neuer Blühwiesen setzt 
die Stadtverwaltung Anregungen der Lüb-
bener Bürger aus der Bürgerbefragung im 
Frühjahr diesen Jahres um. Viele Lübbe-
ner haben sich gewünscht, ihre Stadt noch 
grüner und bunter zu erleben. Mit den 
neu angelegten Blühwiesen ist ein erster 
Schritt getan. 

Gern können Sie weitere Vorschläge für 
Blühwiesenstandorte unterbreiten. 
Schicken Sie diese an
klimaschutz@luebben.de.

UNSER TIPP: „STADT-LAND-BIENEN“
Die neue Sommerausstellung im Muse-
um Schloss Lübben widmet sich vom 
17. Juni bis zum 15. Oktober der Wild-
biene.
INFOS museum-luebben.de
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Die sorbische/wendische Sprache und 
mit ihr die Kultur und Identität gibt es in 
der Lausitz seit etwa 14 Jahrhunderten. 
Die Sprache und Kultur haben seither im-
mer wieder Wandlungen erfahren. Vor 
allem seit dem 19. Jahrhundert war die 
sorbische Sprache mit der zunehmenden 
Erschließung und Industrialisierung der 
Lausitz in Gefahr, durch die Sprache der 
deutschen Mehrheit abgelöst zu werden 
und damit zu verschwinden. Die Gefahr be-
steht nach wie vor. Die historisch gewach-
sene Zweisprachigkeit gilt inzwischen als 
ein Alleinstellungsmerkmal der Lausitz 
und wird mehr und mehr als Bereicherung 
geschätzt. Ziel des Wettbewerbes ist es, 

Ideen und Initiativen zu fördern, mit wel-
chen das Sorbische auf originelle Weise, 
regional wirksam und zukunftsweisend 
sichtbar gemacht werden kann. Es geht 
dabei um eine Unterstützung und Weiter-
entwicklung der Zweisprachigkeit, in einer 
Form die dazu beiträgt, dass die sorbische 
Sprache erhalten bleibt.
Teilnahmen am Ideenwettbewerb „Rěč 
zwjazuje. Rěc zwězujo. Sorbisch verbin-
det.“ sind aus allen möglichen Bereichen 
gewünscht. Auch Entwicklungen von 
Projekt-Konzepten sind gefragt. Synergien 
und aktuelle Themen werden begrüßt.
Eine der fundamentalsten Ideenumsetzun-
gen aller Zeiten, Thomas Edisons Erfin-

dung der Glühbirne, die als Symbol für den 
Ideenwettbewerb Bestandteil des Logos 
ist, war kein Zufall. Edison entwickelte sei-
ne Ideen extrem strukturiert. Der Blick über 
den Tellerrand gehörte dazu.
Von den im Wettbewerb eingereichten Ide-
en werden die besten 17 prämiert, womit 
die Realisierung unterstützt wird. Dafür ste-
hen insgesamt 70.000 EUR zur Verfügung. 
Ausgelobt werden die folgenden Preisgel-
der: 3 x 10.000,00 EUR, 4 x 5.000,00 EUR, 
4 x 3.500,00 EUR, 6 x 1.000,00 EUR. (pm)

WEITERE INFORMATIONEN
WEB stiftung.sorben.com

SORBEN/WENDEN | SERBY

IDEENWETTBEWERB „REC ZWJAZUJE. REC ZWEZUJO. SORBISCH VERBINDET - 2023“
Einreichungsfrist bis 25. Juli

WAHLINFORMATION | WUZWÓLOWAŃSKA INFORMACIJA

WAHL ZUR LANDRÄTIN/ZUM LANDRAT DES LDS
Werden Sie Wahlhelfer*innen

Für die Durchführung der Wahl der Landrä-
tin/des Landrates des Landkreis Dahme-
Spreewald ist an erster Stelle der Landkreis 
zuständig. Die Einrichtung und Besetzung 
der insgesamt 14 Urnenwahllokale in der 
Stadt Lübben nebst den Ortsteilen erfolgt 
jedoch durch die örtliche Wahlbehörde der 
Stadt Lübben (Spreewald).

AUFRUF
Zur Durchführung der Landratswahl am 
8. Oktober 2023 und die etwa notwendig 
werdende Stichwahl am Sonntag, den 
12. November 2023 werden rund 100 
Wahlhelfer*innen gesucht. Die Stadtver-

waltung ruft dazu auf, sich beispielsweise 
als Schriftführer*in oder Beisitzer*in zu 
engagieren. Auch Mitarbeitende der Stadt-
verwaltung werden im Einsatz sein.
Am Wahlsonntag sind in den Wahllokalen 
sowohl zur Hauptwahl als auch zu einer 
etwa notwendig werdenden Stichwahl ab 
ca. 7:00 Uhr die letzten Vorbereitungen zu 
treffen. In der Zeit von 8:00 bis 18:00 Uhr 
öffnen alle Wahllokale zur Stimmenabga-
be (Wahlzeit). Die Auszählung der abgege-
benen Stimmen erfolgt unmittelbar nach 
Ablauf der Wahlzeit um 18:00 Uhr. Ihr 
Engagement am Wahltag wird mit einem 
Erfrischungsgeld honoriert.

ANMELDUNG
Die Anmeldung erfolgt per Mail oder te-
lefonisch unter Angabe des Namens, der 
vollständigen Adresse sowie den Kontakt-
daten (Telefon, E-Mail) und ggf. auch der 
gewünschten Funktion im Wahlvorstand 
der Wahlbehörde mit. Die Stadt Lübben 
versucht, den Einsatz somit wohnortnah 
zu planen.
Wir danken allen freiwilligen Helfer*innen.

ANMELDUNG & FRAGEN
TELEFON 03546 / 79-2317
MAIL wahlen@luebben.de

KULTUR, SPORT & TOURISMUS | KULTURA, SPORT A TURIZM
JULI & AUGUST
10.07. - 25.08.
Lübbener Kindersommer

12.07. | 16:30 Uhr | Kino Klause
Marktplatzsommer mit „KOMPOTT“

13.07. | 19:30 Uhr | P.-Gerhardt-Kirche
Brandenburgische Sommerkonzerte
Internationales Kammermusikfestival 
„Fliessen“

15.07. | 19:30 Uhr | Hafen 1 / Schloss-
insel
60. Lübbener Kahnnacht

18.07. | 09:00 Uhr | Schobertreff Lübben
Makramee knüpfen

19.07. | 16:30 Uhr | Restaurant La Casa
Marktplatzsommer mit Johannes 
Liebsch

22.07. | 20:00 Uhr | Kino Klause
Musikabend mit „Carport44“

25. — 27.07. | 16:30 — 17:45 Uhr | 
Schlosswiese Lübben
Rumpelstiltage — Lübbener Kinder-
sommer

26.07. | 16:30 Uhr | Restaurant La Casa
Marktplatzsommer mit der Band 
„Stressfrei“

28.07. — 30.07. | 10:00 — 18:00 Uhr | 
Schlossinsel Lübben
LebensArt - Messe für Garten, Wohnen 
und Lifestyle

28. & 29.07. | Feuerwache Treppendorf
Treppendorfer Sommerfest

29.07. | 10:30 - 14:30 | Breite Straße
Seniorenkaffee im Rahmen des Hei-
matmarktes

02.08. | 16:30 Uhr | Restaurant La Casa
Marktplatzsommer mit der Juliane 
Stoffregen

09.08. | 16:30 Uhr | Restaurant La Casa
Marktplatzsommer mit Thom and the 
Wolves

Weitere Veranstaltungen, Märkte, 
Führungen, Kahnfahrten unter 
luebben.de/tourismus.
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VERANSTALTUNGEN
28.07. — 29.07. | Feuerwache Treppendorf
SOMMERFEST IN TREPPENDORF
Treppendorf feiert in diesem Jahr „25 
Jahre Treppendorfer Vereine“. Zwei Verei-
ne engagieren sich seit vielen Jahren im 
Dorf und halten die Dorfgemeinschaft zu-
sammen. Der Feuerwehrverein und Fast-
nachtsverein laden aus diesem Grund zu 
einem Jubiläumsfest nach Treppendorf 
ein. Los geht es mit einem Discoabend 
am 28. Juli ab 19:00 Uhr mit DJ POND. 
Am Samstag, dem 29. Juli geht es um 
15:00 Uhr weiter mit Blasmusik von den 
Spreewälder Jungs bei Kaffee und Ku-
chen. Das wird ein Spaß für Jung und Alt 
mit Hüpfburg, Kinderschminken, Kinderki-
no, Torwandschießen und Volleyball. Am 
Abend freuen wir uns ab 19:00 Uhr auf die 
Liveband MONUMENT! Wir freuen uns auf 
Euren Besuch!
Die Veranstaltung findet gegenüber der 
Feuerwache Treppendorf, Heideweg 30, 
statt.
Für das leibliche Wohl ist natürlich ge-
sorgt. (pm)

10.07. - 25.08.
LÜBBENER KINDERSOMMER
Im Sommer wartet der Lübbener Kinder-
sommer von Montag bis Freitag mit vielen 
tollen Mitmach-, Spaß- und Spielangebo-
te für Ferienkinder und Familien auf. Als 
Spürnase im Einsatz bei der Entdecker-
kahnfahrt und Entdeckertour lernen die 
kleinen Forscher spielerisch vieles über 
die Tier- und Pflanzenwelt des Spreewal-
des kennen. Höhepunkt des Kindersom-
mers sind auch in 2023 die Rumpelstilta-
ge vom 25. – 27. Juli.
PROGRAMM luebben.de/tourismus

14.07. - 16.07. | Sielmanns Naturland-
schaft Wanninchen
ALTER FALTER: ÜBERNACHTUNGSSPASS 
IN DER BUNTEN WELT DER FALTER
Gemeinsam mit einer Mitarbeiterin des 
Natur-Erlebniszentrums heben die Kinder 
ab in die bunte Welt der Schmetterlinge 
und gehen zusammen als Detektive auf 
Falter-Safari. Welche Pflanzen mögen 
sie am liebsten? Haben Schmetterlinge 
eine Lieblingsfarbe? Und was ist wichtig, 
damit uns diese große Vielfalt an Faltern 
erhalten bleibt? All das erforschen wir zu-
sammen während diesem gemeinsamen 
Wochenende. Die teilnehmenden Kinder 
übernachten direkt im Natur-Erlebniszen-
trum Wanninchen. Es gibt viel zu erleben: 
vom Kochen über dem Lagerfeuer, Sterne 
gucken und der Natur lauschen. Das An-
gebot eignet sich für Kinder im Alter von 
8 bis 12 Jahren. Eine Anmeldung ist unbe-
dingt erforderlich.
INFOS & PREIS wanninchen.de

20.07. | 09:00 – 17:00 Uhr | Sielmanns 
Naturlandschaft Wanninchen
FOTO-WORKSHOP FÜR KIDS
Diese fotografische Entdeckungsreise 
wäre ganz nach dem Geschmack von 
Heinz Sielmann. Auf der Suche nach inte-
ressanten Fotomotiven entdecken die teil-
nehmenden Kinder viele Wunder der Natur 
und können diese in Bildern festhalten. Da-
bei kommt es weniger auf die Fototechnik, 
als vielmehr auf ein gutes Auge und eine 
interessante Bildgestaltung an. In dem 
Seminar gehen wir in der Natur auf Motiv-
suche. Du bekommst wertvolle Grundla-
gen über mögliche und erforderliche Ein-
stellungen an der Kamera. Ein erfahrener 
Naturfotograf der Heinz Sielmann Stiftung 
gibt den Kindern tolle Tipps. Und wie las-
sen sich die Bilder später am PC optimie-
ren und präsentieren? Das erfahren die 
kleinen Hobby-Fotografen ebenfalls im 
Foto-Workshop. Eine Anmeldung ist unbe-
dingt erforderlich.
INFOS & PREIS wanninchen.de

28. — 30.07. | 10:00 — 18:00 Uhr | 
Schlossinsel Lübben
LEBENSART
Vom 28. bis 30. Juli 2023 wird die maleri-
sche Schlossinsel der idyllischen Gemein-
de zum Treffpunkt für Gartenfreunde und 
Liebhaber schöner Dinge. (pm)
INFOS lebensart-messe.de

KAHNFAHRTEN
Alle Infos und Häfen finden Sie unter 
luebben.de/tourismus.

22.07. | 17:00 - 19:00 Uhr | Touristinfor-
mation
UNTERWEGS MIT DEM LITERATENKAHN
„Es fiel ein warmer Sommerregen“

Hafen 1 - 5 | 11:00 — 16:00 Uhr
SPREEWALDKAHNFAHRTEN UM LÜB-
BEN
Schleusentour, Grillfahrt, behindertenge-
rechter Kahn mit Hebebühne, Abendfahrt. 
Buchbar sind jederzeit Gruppen- oder indi-
viduelle Fahrten nach ihren Wünschen (je 
nach Witterung).

täglich | 17:30 Uhr | Hafen 1 „Flottes Rudel“
ABENDKAHNFAHRT
Fahren Sie durch den abendlichen Spree-
wald.

Sa | 20:30 Uhr | Hafen 1 „Flottes Rudel“
KAHNFAHRT „FÄHRMANNS ABEND-
GRUSS“
Fährmanns Abendgruß ist eine lustige und 
romantische Kahnfahrt durch das abendli-
che Lübben mit einem kleinen Präsent und 
Programm.

Mo | 20 Uhr | Hafen 1 „Flottes Rudel“
NATURKAHNFAHRT
Die Fahrt geht hinaus, in die geschützten 
Bereiche des Spreewaldreservates. Ab-
seits von den täglichen Fahrtrouten wer-
den wir auf Entdeckungsreise gehen.

Di & Do | 21:30 Uhr | Hafen 4 „Strandcafé“
SPREEWÄLDER NACHTLICHT-KAHN-
FAHRT
Entdecken Sie die nächtliche Unterwas-
serwelt des Spreewaldes bei einer roman-
tischen Kahnfahrt! Ein speziell dafür aus-
gerüsteter Kahn bringt Licht in das Dunkel 
der Spree. Tauchen Sie ein in die Nacht 
und lassen Sie sich von einem erfahrenen 
Kahnfährmann die Spree bei Nacht erläu-
tern. Mindestteilnehmerzahl: 6 Personen

Do | 19:30 Uhr | Hafen 1 „Flottes Rudel“
ROMANTISCHE ABENDKAHNFAHRT
Der Kahn wird von einer Frau in traditionel-
ler Kleidung gestakt. Mit Humor und Ge-
schichten wird die Fahrt gestaltet.

FÜHRUNGEN
Mo & Do | 10:00 | P.-Gerhardt-Kirche
TURMAUFSTIEG MIT DER LÜBBENER 
TÜRMERIN
Steigen Sie mit mir, der ersten und einzi-
gen Türmerin von Brandenburg und Berlin 
auf den Turm an der bekannten Paul-Ger-
hardt-Kirche in Lübben. Im historischen 
Gewand führe ich Sie, charmant und 
unterhaltsam die „11?“ Stufen innerhalb 
der alten, geschichtsträchtigen Mauern 
hinauf. Erleben sie die Türmerstube und 
Kirchturmglocken aus nächster Nähe; 
diese versetzen nicht nur Kinderaugen ins 
Staunen. Schätz- und Rätselaufgaben la-
den Groß und Klein zum mitmachen ein. 
Unter der Kirchturmkuppel endet der ca. 
einstündige Turmaufstieg mit dem impo-
santen Ausblick über die Dächer der Stadt 
hinaus auf die einzigartige Spreewaldland-
schaft.

Fr | 21:10 | Rathaustreppe
NACHTWÄCHTER RUNDGANG „LÜBBEN 
IM LATERNENSCHEIN“
Wenn Sie des Nachts etwas Außerge-
wöhnliches erleben wollen, dann schreiten 
Sie mit dem Nachtwächter, der seit 1994 
im Schein seiner Laterne die Stadt Lübben 
bewacht, durch Straßen und Gassen oder 
gleiten mit ihm gemeinsam durch das La-
byrinth der Spreewaldfließe.
Entspannen Sie im Spiegelbild des Mond-
scheins, lauschen Sie seinen poetischen 
Wortspielen über die Liebe, hören Sie, was 
sich früher in der Nacht im Städtchen 
zugetragen haben (könnte) und zum Bal-
sam für die Seele gehört das Wächter-
Schnäpschen zur Nacht.
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MÄRKTE
Mi & Fr | 08:00 — 16:00 Uhr
LÜBBENER WOCHENMARKT
Wir laden Sie herzlich ein, auf dem Lübbe-
ner Wochenmarkt Spreewälder Lebensart 
zu entdecken und direkt beim Erzeuger 
einzukaufen. Über 40 Händler bieten ein 
breites Angebot an regionalen Produk-
ten. Bei uns finden Sie Obst und Gemüse, 
Käse, Milch und Eier, Fleisch und Wurst, 
Backwaren, Pflanzen, Schnittblumen, Klei-
dung sowie Schönes aus dem Spreewald.
BESONDERHEIT jeden Freitag um  
12:00 Uhr: „MOMENT MAL“ — Orgelmusik 
der Paul-Gerhardt-Kirche
INFOS luebben.de

29.07. | 10.00 — 15.00 Uhr | Marktplatz
HEIMATMARKT
Seit der erfolgreichen Premiere im Jahr 
2016 finden in Lübben Heimatmärkte 
statt. Die Lübbener Heimatmärkte sind 
Teil der Initiative „Regional geMacht“. 
Händler, Hofläden oder Direkterzeuger 
präsentieren auf den Märkten ihre Produk-
te und regionale Waren. Der nächste Hei-
matmarkt findet von 08:00 bis 13:00 Uhr 
in der Breiten Straße statt.

AUSSTELLUNGEN
17.06. — 15.10.
SONDERAUSSTELLUNG „STADT-LAND-
BIENEN“
Die Sommerausstellung widmet sich 
der Wildbiene: „Stadt – Land – Biene. Zu 
Gast bei Wild- und Honigbienen in unserer 
Nachbarschaft“.
ORT Museum Schloss Lübben
INFOS museum-luebben.de

07.06. — 09.08.
VERTIKALE GALERIE: VIELFALT IM 
ÜBERFLUSS
Fotografien von Petra Lehnardt-Olm aus 
Berlin
ORT Vertikale Galerie, Beethovenweg 14, 
Ebene 1, 15907 Lübben (Spreewald)

Voller Wortakrobatik wird der Nacht-
wächter Sie auf eine Tour durch die Jahr-
hunderte mitnehmen, wobei Sie sich an 
Geschichte(n) ergötzen können ... und in 
seinen vielen Dienstjahren hat der Wäch-
ter der Nacht selbst allerlei erlebt, das er 
zum Besten geben wird ...
Seien Sie dabei, wenn es ab Karfreitag 
bis Erntedankfest „13 nach NEUN“ wieder 
heißt: Licht aus - Laterne an.

11.07. — 08.08. | Di | 10:30 Uhr | Gurken 
Paule
FAMILIEN-STADTFÜHRUNG
Mama, Papa - was ist der Spreewald? Wie 
alt ist die Kirche? Warum steht auf dem 
Schild Lubin (Błota)? Gibt es ein Schloss 
in Lübben? ... Urlaub in Lübben mitten 
im Spreewald und so viele Fragen. Ken-
nen Sie die Antworten? Warum nicht mit 
Kindern eine Stadtführung für die ganze 
Familie machen? In einer ca. 1stündigen 
Führung erfahren Sie Interessantes über 
die Spreewaldstadt Lübben für Kinder er-
klärt. (Die Stadtführung ist für Kinder ab 
dem Grundschulalter geeignet.) (pm)
INFOS stadtfuehrungluebben.de

19.07. & 02.08. | 10:00 Uhr | Touristinfo
UNTERWEGS MIT DEM SPREEWÄLDER 
STORCHENVATER
Zusammen mit dem Spreewälder Storchen-
vater und Naturschützer Arnulf Weingardt 
entdecken Sie bei der Lübbener Naturer-
lebniswanderung die einzigartige Flora und 
Fauna entlang der Tour und erfahren Wis-
senswertes über die regionalen Besonder-
heiten. Mit etwas Glück begegnen Sie auf 
dem ca. 5 km langen Rundweg Storchen-
nester, Biberbauten und Eisvogelröhren.
INFOS luebben.de/tourismus

Termine zu Kahnfahrten Stadtführun-
gen, Naturerlebniswanderungen, Nacht-
wächterführungen, den Turmaufstieg mit 
der Lübbener Türmerin finden Sie unter 
luebben.de/tourismus.

Mai — September | Mi | 15:00 — 17:00 Uhr
TRADITIONSHAUS DES FEUERWEHR-
VEREINS 1863 E. V. LÜBBEN
Der Feuerwehrverein Lübben betreibt das 
Feuerwehrmuseum im Traditionshaus, 
das eine Zeitreise durch die vergangenen 
Jahrzehnte ermöglicht. Hier blitzt das Rot 
des Tanklöschfahrzeuges 16 anno 1964 
und dem danebenstehenden Schlauch-
wagens 14 von 1959. Die Feuerwehrleute 
haben liebevoll die tausend Kleinigkeiten 
zusammengetragen, mit denen sie selber 
so manches Mal Hilfe geleistet haben und 
mit denen sich viele Erinnerungen verbin-
den.
ORT Brauhausgasse 4, Lübben
INFOS feuerwehr-luebben.de

16.06. — 17.09. | tgl. außer Di | 12:00 — 
17:00 Uhr | ÜberLandGalerie Lübbenau
AUSSTELLUNG LAUSITZ MEMORY
LAUSITZ MEMORY ist Titel und zentrales 
Objekt einer Kunstausstellung des Lüb-
bener Künstlers Martin Schulze, die vom 
16. Juni bis 17. September in der Über-
LandGalerie in der Dammstraße 2 im Lüb-
benauer Hafenviertel statt ndet und sich 
auf eigenwillige Art dem Strukturwandel 
unserer Region widmet. Motive von Ta-
gebautechnik, Landschaften, Figuren und 
Strukturen stehen für ein Spiel der
Möglichkeiten, des Erinnerns und des 
Nachdenkens. Die Bildtafeln im Format 
30x30 cm auf einer abfallend geneigten 
Fläche könnten in unzähligen Variationen 
angeordnet sein wie im bekannten Memo-
ry-Spiel. Gleichzeitig bedeutet Memory die 
Erinnerung an etwas was einmal war oder 
gewollt war oder was zukünftig gewollt ist 
und hat mit dem Einprägen zu tun.
ORT ÜberLandGalerie, Dammstraße 2, 
Lübbenau/Spreewald

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Ihre Schulanfangs-Anzeige.

soll man besonders ehren.

Besondere Tage

Anzeige online aufgeben

wittich.de/schulanfang
Gerne auch telefonisch unter Tel. 0 35 35 / 48 90
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LÜBBENER KINDERSOMMER
Museumsprogramm

 Foto: ©Stadt Lübben

vorher macht sich das Schlossgespenst 
Lobko Gedanken über die neuen Rätsel – 
damit auch die Kinder, die jedes Jahr kom-
men, vor neuen Aufgaben stehen. Fleder-
maus Tilli zählt die Tage bis zu den Ferien. 
Am Donnerstagmorgen prüfen sie dann, 
ob die Schatztruhe gefüllt ist und ob die 
Mitarbeiterinnen gut vorbereitet sind: Ha-
ben sich alle die Haare gekämmt, gefrüh-
stückt und die Zähne geputzt? Vorher geht 
es nicht los.
Dienstags kann man das Neuhaus und 
den Garten besuchen. Dort werden in die-
sem Jahr Samenbomben hergestellt. Da-
rin verstecken sich Sämereien von mehr-
jährigen Kräutern, die Insekten besonders 
gut schmecken. 

Die Hände werden dabei etwas schmutzig, 
aber die Insekten danken es.

PROGRAMM
Samenbomben basteln im Neuhaus
Di 11.07., 18.07., 25.07., 01.08., 08.08., 
15.08., 22.08.
14–15 Uhr
Schatzsuche im Schloss
Do 13.07., 20.07., 27.07., 03.08., 10.08., 
17.08., 24.08.
10–12 Uhr
Für die Schatzsuche bitten wir um Vor-
anmeldung unter 03546 187478 oder 
museum@luebben.de

Der Lübbener Kindersommer (10. Juli bis 
25. August) ist mittlerweile eine feste Grö-
ße in den Sommerferien. Schon Wochen 

REKLAME-SCHILD
Recherche

Im November 2022 wurde dem Museum 
ein Reklame-Schild zum Kauf angeboten. 
Es wird der „Qualitätsbetriebsstoff Niko-
lin“ beworben, der nicht „klopft“ oder „rußt“ 
und auch kein Benzol enthält. Als Ort des 
Werks ist Lübben angegeben.
Da in der einschlägigen Literatur über 
Lübben nichts zu dem Nikolin-Werk zu 
finden war, haben wir verschiedene Archi-
ve kontaktiert, um mehr zu erfahren. Im 
Brandenburgischen Landeshauptarchiv 
hat sich die Akte erhalten, die das zustän-
dige Amtsgericht angelegt hat. So wissen 
wir nun, dass das Werk einen Treibstoff 
für Explosionsmotoren hergestellt hat. Die 
Geschäftsführer waren ein Berliner Ingeni-
eur und ein Rechtsanwalt aus Lübben. Der 
erstere hat dem Amtsgericht im Dezember 

1931 geschrieben, dass das Werk ruht, 
denn es fehle am Geld: „Unsere Schuldner, 
die in Schlesien, Oberschlesien und Teils in 
Sachsen ihren Sitz haben, die sich als die 
faulsten Zahler erwiesen …“ Wenn sich die 
Verhältnisse nicht ändern, würde die Ab-
meldung des Werks folgen. Der Geschäfts-
führer führte weiter aus, dass unter den 
allgemeinen wirtschaftlichen Verhältnissen 
„insbesondere die Autobranche“ leidet.
1936 schrieb der Geschäftsführer, dass er 
auf eine Konjunktur hoffe, zumal einheimi-
sche Stoffe Devisen sparen sollten. Aus 
einer Reaktion der Industrie- und Handels-
kammer für die Niederlausitz erfahren wir, 
dass es sich um kein Werk handle, in dem 
je im großen Umfang produziert wurde. 
Fabrikation wurde in der Bismarckstraße 1  

(heute Schillerstraße) nur „in kleinem Um-
fange betrieben“. Die Handelskammer 
hielt die Löschung des Nikolin-Werks im 
Januar 1937 für notwendig, gewährte im 
Mai jedoch ein halbes Jahr Aufschub. Im 
Februar 1938 folgte die Löschung des 
Werks aus dem Handelsregister.

 Foto: ©MSL

OBJEKT DES MONATS
Limonaden-Etikett

Das Etikett für Limonade mit Fruchtge-
schmack wies ein Getränk der Lübbener 
Feldschlossbrauerei aus. Die Brauerei 
löste 1906 mit einem neuen Gebäude in 
Steinkirchen die alte Stadtbrauerei ab. 
Die Feldschlossbrauerei produzierte na-
türlich nicht nur Limonade, sondern auch 

Bier. Aus den 1920er Jahren wissen wir, 
dass es noch zwei weitere Bierbrauereien 
(Friedrich Schultze, Fritz Lehmann) gab 
und schon damals Flaschenpfand erho-
ben wurde. Trotzdem haben wir viele Bier-
flaschen in unserer Sammlung.

 Foto: ©MSL

MUSEUM SCHLOSS LÜBBEN | MUZEJ GROD LUBIN

WEITERE INFORMATIONEN
Mi — So 10:00 — 17:00 Uhr
ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 14, 15907 Lübben (Spree-
wald)
TELEFON 03546 187478
MAIL museum@luebben.de
WEB museum-luebben.de
FACEBOOK @Museum.Luebben
INSTAGRAM @museum_luebben
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GEMEINSCHAFTSPROJEKT
Museum & MuPäD

Das Museum Schloss Lübben arbeitet mit 
sieben weiteren Museen des Landkreises 
im Projekt „digital.regional.(kultur)gut“ zu-
sammen. Unter Federführung des Muse-
umspädagogischen Dienstes im Landkreis 
Dahme-Spreewald (MuPäD) werden Objek-
te digitalisiert und in einer gemeinsamen 
Ausstellung auf der Plattform museum-

digital zusammengeführt. Das Digitalisie-
rungsprojekt soll die Museen in ihrer Sicht-
barkeit und Vernetzung unterstützen und 
Interessierten die Möglichkeit eröffnen, 
auch online die Sammlungsobjekte der 
Museen zu erkunden. Die Chance nutzt 
das Museum Lübben, um einige Trachten-
teile professionell fotografieren zu lassen. 

Vorrangig wurden Trachtenröcke fotogra-
fiert – in einer Gesamtschau und mit eini-
gen Details, die jedes Stück als einzigartig 
auszeichnen. Das Verbundprojekt wird 
gefördert mit Mitteln des Ministeriums für 
Forschung, Wissenschaft und Kultur des 
Landes Brandenburg, des Landkreis Dah-
me-Spreewald und des MuPäD.

SONDERAUSSTELLUNG „STASI IN LÜBBEN“
Vorbereitungen im vollen Gange

Das Team des Museums arbeitet bereits 
mit Hochdruck an der kommenden Son-
derausstellung „Stasi in Lübben“. Seit 
Ende Juni wird an den Texten gearbeitet 
und es gibt mehrere Besuche in den Aus-
stellungsräumen und Depots anderer Mu-
seen, um Objekte zur Leihe auszusuchen. 
Die erste Station wurde im Deutschen Spi-
onagemuseum (Berlin) gemacht. Von dort 
können Wanzen, aber auch verschiedene 
andere technische Überwachungsgerä-

te geliehen werden: getarnte Kameras, 
Wanzen oder Funkgeräte. Letztere wurden 
in der DDR aber kaum im Dienst der Sta-
si eingesetzt. Im Bild ist eine verwanzte 
Steckdose zu sehe, die für eine Dauerüber-
wachung genutzt werden konnte.
Die nächste Station wird voraussichtlich 
eines der DDR-Museen in Berlin.
Auch dieses Mal unterstützt uns die Muse-
ums-AG des Paul-Gerhardt-Gymnasiums 
tatkräftig. Gemeinsam wird ein Fragebo-

gen für Zeitzeugen entwickelt. Wo dieser 
zu erhalten ist, wird in der Stadt durch Aus-
hänge bekannt gemacht. Voraussichtlich 
werden ab September 2023 die Fragebo-
gen an Personen ab Jahrgang 1970 und 
älter zu erhalten sein. 
Anonym können darin verschiedene Fra-
gen zur Stasi beantwortet werden, etwa 
ob es Anwerbeversuche gab, aber auch, 
ob man Einblick in seine Stasi-Akte ge-
nommen hat.

VORGESTELLT
Graues Langohr

Viele Lübbener Kinder und junge Gäste 
haben schon an der Fledermausführung 
im Museum teilgenommen. Denn direkt 
unter dem Dach des Schlosses wohnen 
Graue Langohren (Plecotus austriacus). 
Mindestens einmal im Jahr kommt ein 
Fledermaus-Experte und prüft, wie es den 
Tieren geht, die unter strengem Natur-
schutz stehen. 
Sie gelten als vom Aussterben bedroht. 
Gründe dafür sind der Einsatz von Pesti-

ziden und die Zerstörung ihrer Quartiere.
Das Schloss Lübben ist ihr Sommerquar-
tier und es scheint ihnen hier sehr gut zu 
gefallen: Bei der Zählung in diesem Jahr 
wurden zwei Kolonien mit Weibchen ent-
deckt, jeweils mit 20 Tieren. 
Das Sommerquartier ist zugleich die Wo-
chenstube. Wenn die etwa 40 Weibchen 
in diesem Sommer jeweils ein Jungtier 
bekommen, wohnen bald 80 Fledermäuse 
im Schloss.  Foto: ©MSL

STADTBIBLIOTHEK | MĚSĆAŃSKA BIBLIOTEKA

WEITERE INFORMATIONEN
Di 10:00 - 18:00 Uhr
Do 10:00 - 19:00 Uhr
Fr 10:00 - 16:00 Uhr
ADRESSE 
Ernst-von-Houwald-Damm 14, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 7160
MAIL bibliothek@luebben.de
WEB stadtbibliothek-luebben.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Schließung vom 17. Juli bis 4. August
Aufgrund von Umbaumaßnahmen schließt die Bibliothek vom 17. Juli bis 4. August. Alle Besucher*innen dürfen sich nach der Schlie-
ßung auf einen neu gestalteten Eingangsbereich freuen. Wir bitten um Verständnis.
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LÜBBENER KINDERSOMMER
Spaß und Action

Vom 10. Juli bis 25. August wartet der Lüb-
bener Kindersommer von Montag bis Frei-
tag mit vielen tollen Mitmach-, Spaß- und 
Spielangebote für Ferienkinder und Fami-
lien auf. Als Spürnase im Einsatz bei der 
Entdeckerkahnfahrt und Entdeckertour 
lernen die kleinen Forscher spielerisch 
vieles über die Tier- und Pflanzenwelt des 
Spreewaldes kennen. Kreative Besucher 
probieren sich beim Ostereier-Verzieren, 
können beim kreativen Kindertanz mitma-
chen oder man singt und bastelt im Paul-
Gerhardt-Zentrum und erfährt nebenbei 
viele spannende Fakten über den bekann-
ten Kirchenliederdichter. Naturbegeister-
te können im Garten des Neuhauses auf 
Erkundungstour durch den Garten gehen 
und Samenbomben basteln, damit (Wild)
Bienen und andere Insekten die kleinen 
Forscher bald Zuhause besuchen. Oder 
man erforscht die Vielfalt des Waldes an 
der Waldschule in Börnichen. Gemeinsam 
mit Eichhörnchen Elli tauchen hier alle 
kleinen Entdecker in die geheimnisvolle 
Waldatmosphäre ein.
Bei der Gute-Nacht-Geschichten Kahn-
fahrt spannende Geschichten aus dem 
Spreewald lauschen, sich auf Schatzsu-
che ins Schloss begeben, während der Fa-
milienstadtführung eine Reise durch die 
Geschichte Lübbens erleben, beim Kinder-
Musik-Theater spannenden Geschichten 
und Liedern lauschen, beim Kinder- und 
Familien Kinonachmittag einen Film ge-
nießen oder ein Besuch im Feuerwehrmu-
seum - während des Lübbener Kindersom-
mers ist für jeden etwas dabei.
Höhepunkt des diesjährigen Kindersom-
mers sind die Rumpelstiltage vom 25. – 

 Foto: ©framerate-media.de

27. Juli. Jeweils von 16:30 – 17:30 Uhr 
erwartet Sie, am Pavillon auf der Schloss-
wiese, ein ganz besonderes Programm für 
die ganze Familie. Rumpelstil ist Band und 
Musiktheater gleichermaßen. Sie spielen 
ausschließlich eigene Songs und eigene 
Theaterstücke. RUMPELSTIL ist die Ta-
schenlampenkonzert-Band. Das ist klar. 
Aber in Lübben spielen Max, Blanche, Pe-
ter und Brumme ihre frechen und wunder-
baren Lieder ganz ohne Taschenlampen.
Einzelne Projekte des diesjährigen Lüb-
bener Kindersommers werden möglich, 
dank der Förderung durch den Landkreis 
Dahme-Spreewald.

PROGRAMM DER RUMPELSTILTAGE
25.07. – Rumpelstil in Lübben
26.07. – Mambuso will nicht lesen
27.07. – 3* Käse* Hoch*Mal*Konzert
Der Eintritt für die Rumpelstiltage ist 
frei. Das Mitbringen von Decken und 
Sitzmöglichkeiten ist erwünscht.

PROGRAMM
WEB luebben.de/tourismus

TOURISMUS, KULTUR UND STADTMARKETING LÜBBEN (SPREEWALD) |  
TURIZM, KULTURA A MĚSĆAŃSKI MARKETING LUBIN (BŁOTA)

WEITERE INFORMATIONEN
Mo. - Fr. 10:00 - 17:00 Uhr
Sa./So./Feiertag 10:00 - 16:00 Uhr

ADRESSE 
Ernst-von-Houwald-Damm 15, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 3090
MAIL spreewald-service@tks-luebben.de
WEB luebben.de/tourismus
FACEBOOK @Luebben.Spreewald
INSTAGRAM @luebbendiestadtimspreewald
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VON DUAL BIS KOMPOSITUM
Sorbisches/Wendisches Literatur- und Musikfest zeigt Reichtum der Sprachen

Zahlreiche Besucher hat das zweite sorbi-
sche/wendische Literatur- und Musikfest 
„Wortschätze - Słowne drogostki - Słowne 
drohoćinki“ am 24. Juni im und um das 
Schloss Lübben angelockt. Moderne und 
klassische Dichtungen und Musik erklan-
gen in mehreren Sprachen. Höhepunkt war 
die Preisverleihung des Wettbewerbs „Die 
Sorben spinnen! Serby pśědu!“ des Land-
kreises Dahme-Spreewald, den der Hort der 
Comenius-Grundschule Lieberose gewann. 
Von dem Reichtum, in zwei Sprachen dich-
ten zu dürfen, erzählte die junge Autorin Jill-
Francis Käthlitz alias Źilka. So eigne sich 
der Dual im Sorbischen (Zweizahl – neben 
Einzahl und Mehrzahl) besonders gut für 
Liebesgedichte. Damit lasse sich schön 
auszudrücken, was eben genau zwei Men-
schen machen – und nicht einfach „sie“ 
oder „wir“. Im Deutschen wiederum gebe es 
so schöne Komposita (zusammengesetz-
te Wörter) wie „Mondlichtgedanken“ – das 
funktioniere im Sorbischen nicht. Schon 
etwas länger als Źilka dichten Ilona Noack, 
Ingrid Groschke und Monika Schubert. Sie 
trugen in der Stadtbibliothek aus ihren Wer-
ken vor und berichteten vom sorbischen 
Leben in der Region. Ingrid Groschke setzt 
die sorbische Tracht humorvoll in Bezug 
zur Tracht der Bienen. In einem von Moni-
ka Schuberts Gedichten geht das lyrische 
Ich den Błudniki, den Irrlichtern, nach – bis 
es im Wald seinen eigenen Namen hört. 
Ilona Noack wiederum berichtete, dass in 
der Spintestube immer das Singen half, 
wenn die Frauen und Mädchen zu sehr ins 
Schwatzen gerieten und sich damit von der 
Arbeit ablenkten…
Passend dazu brachte der Chor des Sorbi-
schen Nationalensembles Bautzen sorbi-
sche, tschechische und andere Volkslieder 
sowie Kompositionen aus der Zeit der Ro-
mantik auf der Bühne hinter dem Schloss. 
Er sang in wechselnden Besetzungen und 
mit Solo-Stimmen, dazu erklangen der 
Dudelsack und die Klarinette als typische 
sorbische Volksmusikinstrumente. Begeis-
tert, aber auch schon ein wenig aufgeregt, 
lauschten Kinder aus Grundschulen der 
Region dem Chorgesang. Denn sie waren 
selbst an der Reihe, die große Bühne zu 

betreten. Die größte Fangemeinde hatte 
sich schließlich zur Preisverleihung des 
Wettbewerbs „Die Sorben spinnen! Serby 
pśědu!“ versammelt: die Eltern und Lehrer 
der Grundschulkinder aus Lübben, Strau-
pitz und Lieberose. Mit vielen eigenen Ideen, 
Kreativität und Herzblut hatten sich die Kin-
der aufgemacht, einen Wettbewerbsbeitrag 
einzureichen. Gewonnen hat der Hort der 
Comenius-Grundschule Lieberose für ein 
kleines Musical, in dem die Sagengestalten 
des Spreewaldes die Stars waren: Teils in 
perfektem Sorbisch angekündigt, tanzten 
sie zu modernen Pop- und Rapklängen. Die 
beiden weiteren Wettbewerbsteilnehmer 
waren die Houwald-Grundschule Straupitz 
und der Hort der Liuba-Grundschule Lüb-
ben.  Die Houwald-Grundschule Straupitz 
hat einen deutsch-sorbischen Audioguide 
für das Museum Schloss Lübben entwi-
ckelt. Die Jury lobte besonders die Nachhal-
tigkeit und Öffentlichkeit dieses Projektes. 
Der Hort der Liuba-Grundschule Lübben 
präsentierte ein kleines Musical, das die 
Sage vom Teufel darstellte, dessen durch-
gedrehte Ochsen den Spreewald schufen.
Der Tag, zu dem auch ein Puppentheater 
des Deutsch-Sorbischen Volkstheaters 
Bautzen gehörte, klang mit einer Trachten-
Show mit der Ethnologin Ute Henschel, bei 
der Models aus der Region ihre jeweiligen 
Trachten zeigten, aus.  Bei der Abendshow 
„Lit a Pop“ präsentierte Familie Meschkank 
Gedichte, Lieder und Erzählungen aus und 
über die Region, und die sorbische Band 
„Kula Bula“ sorgte für eine entspannte 

Sommerabend-Stimmung in dem in den 
sorbischen Nationalfarben Rot-Weiß-Blau 
geschmückten Schlossgarten. Dazu pass-
ten sorbischer Imbiss („Serbski Dener“), 
das sorbische Memory von Karen Ascher 
im XXL-Draußen-Format und Buchstände 
sorbischer Verlage. Moderatorin Marion 
Stensel vom Sorbischen Programm des rbb 
fasste ihren Eindruck von dem Fest so zu-
sammen: Als Bewohnerin des Landkreises 
Dahme-Spreewald freue sie sich, dass aus-
gerechnet im Norden des sorbischen/wen-
dischen Siedlungsgebietes so viel Neues 
rund um die sorbische/wendische Sprache 
und Kultur entsteht. „Jedes Engagement er-
füllt mich mit Stolz“, lobte sie.

DANKE
Die Tourismus, Kultur und Stadtmarketing 
Lübben (Spreewald) GmbH (TKS) bedankt 
sich bei allen, die zum Gelingen des Fes-
tes beigetragen haben: allen voran bei den 
Künstlerinnen und Künstlern, bei den Orga-
nisatoren im Hintergrund, den Caterern, den 
Standbetreuern und allen Partnern, darunter 
der Landkreis Dahme-Spreewald, der Stadt 
Lübben und als Schirmherr der Sorbenbeauf-
tragte der Landesregierung Tobias Dünow.

ANREGUNGEN
Das Format des sorbischen/wendischen 
Literatur- und Musikfestes soll weiter-
entwickelt und verstetigt werden. Hin-
weise und Ideen zur weiteren Gestaltung 
nimmt die TKS, Frau Noris Schenk – Tel. 
03546/225025 jederzeit gern entgegen.

PICKNICKKONZERT IM GARTEN
19. August | ab 17:00 Uhr | Neuhaus

Einst lud der Schriftsteller Freiherr Ernst von 
Houwald seine Zeitgenossen zum Tee und 
zu künstlerischer Betätigung auf Herren-
haus „Neuhaus“ ein. Nach der erfolgreichen 
Premiere im vergangenen Sommer, laden 
wir am 19. August, ab 17:00 Uhr, alle Lübbe-
ner und ihre Gäste zum gemütlichen Pick-
nickkonzert im Garten des Neuhauses ein.
Das Duo „Kompott“ serviert Ihnen an die-
sem gemütlichen Abend ein akustisches 
Dessert aus Rock-, Pop-, Soul- und Singer/
Songwriter-Klassikern. Gelegentlich wird 

der Ohrenschmaus durch etwas Jazz ver-
feinert und bekommt dank einer harmoni-
schen Komposition aus vokalen Effekten 
und instrumentaler Vielfalt sein besonderes 
Aroma und sorgt für gute Stimmung. Ohne 
lästige Stuhlreihen und ganz ungezwungen, 
bringen Sie einfach ihre Decke oder Sitzkis-
sen mit und entspannen sich auf dem Ra-
sen. Gerne können Sie ein Picknickpaket, 
gefüllt mit Köstlichkeiten, im Spreewald-
Service Lübben vorbestellen. (Weitere Infos 
finden Sie auf luebben.de/tourismus)

Diese Veranstaltung wird durchgeführt in 
Kooperation zwischen der TKS Lübben 
(Spreewald) GmbH und der Stadt Lübben 
(Spreewald).

EINTRITTSPREISE
Vollzahler: VVK 10,00 € / AK 15,00 €
Kinder 7-12 Jahre: VVK 6,00 € / AK 7,50 €
Kinder bis 6 Jahre frei

WICHTIGE HINWEISE
WEB luebben.de/tourismus

 Foto: ©Robert Herhold
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60. LÜBBENER KAHNNACHT „SKETCH, KOMÖDIE, COMEDY - SACHEN ZUM LACHEN“
Tickets für 22:00 Uhr noch an der Abendkasse erhältlich

Am 15. Juli verwandeln sich bereits 
zum 60. Mal die Ufer der Spree rund um 
Schlossinsel und SpreeLagune in Lübben 
in die größte Naturbühne des Spreewal-
des. Unter dem Thema „Sketch, Komödie, 
Comedy - Sachen zum Lachen“ werden 
über 1000 Gäste auf Kähnen durch den 
abendlichen und nächtlichen Spreewald 
gefahren und auf den Bühnen Musik, Show 
und viele weitere Darbietungen erleben. 
Mit viel Freude und Herzblut wird hinter 
den Kulissen seit Monaten die Lübbener 
Kahnnacht vorbereitet.
„Wir haben in diesem Jahr für unsere Gäs-
te eine zusätzliche Abfahrtszeit um 22 Uhr 
geschaffen. Wenn Sie durch den nächtli-
chen Spreewald fahren, hat das Zusam-

menspiel von Wasserlabyrinth, Lichtillumi-
nation und Bühnenprogramm seinen ganz 
eigenen Reiz.“, verspricht Marit Dietrich, 
Geschäftsführerin der TKS Lübben (Spree-
wald) GmbH.
Für die Abfahrtszeit um 22:00 Uhr gibt es 
noch Resttickets an der Abendkasse. 
Erwachsene zahlen 55,00 € und Kinder 
von 4 – 12 Jahre 45,00 €.

HAFENMUSIK ZUR KAHNNACHT – 
EINTRITT FREI
Für alle Einwohner und Gäste unserer 
Stadt haben wir noch ein weiteres High-
light im Programm. Wer das Tanzbein 
schwingen oder den Spreewälder Som-

merabend musikalisch genießen möchte, 
ist gern zur Hafenmusik mit DJ Rene aka 
Ren-Dee eingeladen. Los geht es um 19:30 
Uhr im Hafenbereich auf der Schlossinsel 
an der Wendeschleife und der Eintritt ist 
frei.

ZUM VORMERKEN 2024
Im nächsten Jahr findet die Lübbener 
Kahnnacht am 20.07.2024 statt. Dann 
heißt es „Tatort Spreewald – Gangster, Gift 
und Gute Laune“.
Die Lübbener Kahnnacht wird seit 1996 
von der Tourismus, Kultur und Stadtmar-
keting Lübben (Spreewald) GmbH veran-
staltet. Sie gehört zu den größten Open-
Air-Veranstaltungen im Spreewald.

LÜBBENER MARKTPLATZSOMMER
Programm

Im Juli und August kann sich Lübben auf 
schöne Sommerabende im Herzen der 
Stadt freuen. An sieben Abenden laden 
Livemusik und längere Ladenöffnungszei-
ten zum gemütlichen Tagesausklang mit 
Familie und Freunden ein.
Jeweils mittwochs sorgen einheimische 
und auswärtige Musiker*innen von 16:30 
bis 18:00 Uhr und von 19:00 bis 21:00 Uhr 
für abwechslungsreiche Musik vor den 
Restaurants. Mit dabei sind KOMPOTT, 
Johannes Liebsch, Band Stressfrei, Julia-
ne Stoffregen, Thom and the Wolves und 
Parula.
Zahlreiche Lübbener Geschäfte haben an 
diesen Tagen bis 19:00 Uhr geöffnet. Der 
Eintritt ist frei.

PROGRAMM
12.7. | Kinoklause
KOMPOTT
Akustisches Dessert aus Rock-, Pop-, 
Soul- und etwas Jazz. (Finsterwalde)

19.7. | La Casa
Johannes Liebsch
Singer/Songwriter (Lübben)

26.7. | La Casa
Band Stressfrei
Rock und Lieder für die Seele (Lübben)

2.8. | La Casa
Juliane Stoffregen

Oldies, Evergreens und Modernes 
(Schönwald)

9.8. | La Casa
Thom and the Wolves
Singer/Songwriter Thomas Bewernick 
(Leipzig)

16.8. | Kinoklause
Parula
Singer/Songwriter Jan Grasmück (Ber-
lin)

23.8. | Kinoklause
No King. No Crown.
Folk, Indie und eigene Songs (Dresden)

VEREINE UND VERBÄNDE | TOWARISTWA A ZWĚZKI

DRK-BLUTSPENDE
04. & 23.08. | 15:00 — 19:00 Uhr | DRK-Zentrum Lübben
Vor allem in den Sommermonaten kommt es zu Engpässen bei 
den Blutkonserven. Helfen Sie mit! Blut spenden kann jeder, der 
volljährig und gesund ist. Bitte reservieren Sie einen Termin für die 
Blutspende im DRK-Zentrum Lübben, Ostergrund 20.

SPORTFISCHERVEREIN OG LÜBBEN 1896 E. V. IM DAFV E. V.
Sportplan Juli

28. - 30.07. | Angelstrecke Lübben - 
Schlepzig
Puschpartie
Fr 14:00 Uhr | Anmeldung
Sa 14:30 Uhr - So 08:00 Uhr | Angeln
So 09:00 Uh | Fischabgabe mit Siegereh-
rung Puschkönig
So 13:00 Uhr | Mittagessen

07.10. | 10:30 Uhr | Angelstrecke Hart-
mannsdorfer Wehr bis Schlepzig Quas-
spree
Abangeln mit anschl. Siegerehrung & ge-
mütlichem Zusammensein

04.11. | 09:00 Uhr | Petkampsberg
Arbeitseinsatz mit Eisbeinessen

06.01. | 14:00 Uhr | Gaststätte Spreeblick 
Lübben
Jahreshauptversammlung
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JUGENDAKTIONSTEAM LÜBBEN
Jugendfreizeiteinrichtung „die insel“

Auch in diesen Sommerferien planen wir 
gemeinsam mit den jungen Menschen 
wieder Ausflüge und Aktionen. Alle hier 
aufgelisteten Angebote sind vorbehaltlich 
und/oder können noch in den Zeiten bzw. 
Tagen variieren. Zudem gibt es auch noch 
den Puffer für spontane Aktionen. Daher 
sind nicht alle Angebote genau terminier-
bar. Achtet bitte auf kurzfristige Aushänge 
und Informationen auf unseren Social-Me-
dia-Kanälen.
Voraussetzung für die Teilnahme an den 
Ausflügen und für die „insel“-Nacht sind 
Anmeldungen sowie für alle unter 18-jähri-
gen die Elternbriefe, welche bei uns auf der 
„insel“ zu bekommen sind. Wir wünschen 
allen eine sonnige und entspannte Ferien-
zeit.

SOMMERFERIENPROGRAMM FÜR 
JUGENDLICHE
13.07. – 25.08.2023
Do. 13.07. | 15:00 – 20:00 Uhr
offener Treffpunkt „die insel“ (mit Kochak-
tion)

Fr. 14.07. | 15:00 – 20:00 Uhr
offener Treffpunkt „die insel“

Fr. 14.07. | 19:00 Uhr – 20:30 Uhr | Turn-
halle Am Hirsewinkel
Hallenfußball (ab 14 Jahre)
(Hallenturnschuhe nicht vergessen)

Mo. 17.07. | 15:00 – 20:00 Uhr
offener Treffpunkt „die insel“

Di. 18.07. | 12:00 – 19:00 Uhr
Paddeltour Richtung Schlepzig für Ju-
gendliche ab 14 Jahre,
Teilnehmerbeitrag: 5,00 €
Anmeldung bis 17.07.2023 bei Ulli oder 
Dana

Mi. 19.07. | 15:00 – 20:00 Uhr
offener Treffpunkt „die insel“

Do. 20.07. | 15:00 – 20:00 Uhr
offener Treffpunkt „die insel“ mit Kochak-
tion

Fr. 21.07. | 15:00 – 20:00 Uhr
offener Treffpunkt „die insel“

Fr. 21.07. | 19:00 Uhr – 20:30 Uhr | Turn-
halle Am Hirsewinkel
Hallenfußball (ab 14 Jahre)
(Hallenturnschuhe nicht vergessen)

Vom 24.07. bis einschließlich 01.08.2023 
bleibt „die insel“ geschlossen, da wir auf 
Ferienfahrten sind.

Mi. 02.08. | 15:00 – 20:00 Uhr
offener Treffpunkt „die insel“

Do. 03.08. | 15:00 – 20:00 Uhr
offener Treffpunkt „die insel“

Fr. 04.08. | 15:00 – 20:00 Uhr
offener Treffpunkt „die insel“

Fr. 04.08. | 19:00 Uhr – 20:30 Uhr | 
Turnhalle Am Hirsewinkel
Hallenfußball (ab 14 Jahre)
(Hallenturnschuhe nicht vergessen)

Mo. 07.08. | 15:00 – 20:00 Uhr
offener Treffpunkt „die insel“

Di. 08.08. | 15:00 – 20:00 Uhr
offener Treffpunkt „die insel“

Mi. 09.08. | A10Center
Bowling für Jugendliche ab 13 Jahre
Teilnehmerbeitrag (inkl. Schuhausleihe): 
5,00 €
begrenzte Plätze
Anmeldung bis 07.08.2023 bei Dana oder 
Ulli

Do. 10.08. | 15:00 – 20:00 Uhr
offener Treffpunkt „die insel“

Fr. 11.08. | 15:00 – 20:00 Uhr
offener Treffpunkt „die insel“

Fr. 11.08. | 19:00 Uhr – 20:30 Uhr | Turn-
halle Am Hirsewinkel
Hallenfußball (ab 14 Jahre)
(Hallenturnschuhe nicht vergessen)

Mo. 14.08. | 15:00 – 20:00 Uhr
offener Treffpunkt „die insel“

Di. 15.08. | 15:00 – 20:00 Uhr
offener Treffpunkt „die insel“

Mi. 16.08. | Beelitzer Heilstätten
Ausflug zu den Beelitzer Heilstätten mit 
Baumkronenpfad und der Führung „Fas-
zination Alpenhaus“ für Jugendliche ab  
14 Jahre, Teilnehmerbeitrag: 8,00 €, be-
grenzte Plätze,
Anmeldungen bis 09.08.2023 bei Dana 
oder Ulli

Do. 17.08. | 15:00 – 20:00 Uhr
offener Treffpunkt „die insel“

Fr. 18.08. | 15:00 – 20:00 Uhr
offener Treffpunkt „die insel“

Fr. 18.08. | 19:00 Uhr – 20:30 Uhr | Turn-
halle Am Hirsewinkel
Hallenfußball (ab 14 Jahre)
(Hallenturnschuhe nicht vergessen)

Mo. 21.08. | 15:00 – 20:00 Uhr
offener Treffpunkt „die insel“

Di. 22.08.
StandupPaddeln
für Jugendliche ab 14 Jahre, Teilnehmer-
beitrag: 5,00 €, begrenzte Plätze
Anmeldungen bis 15.08.2023 bei Ulli oder 
Dana

Mi. 23.08. | ab 18:00 Uhr
„insel“-Nacht – für Jugendliche ab der  
7. Klasse, begrenzte Plätze
Anmeldungen bis 21.08.2023 bei Ulli oder 
Dana
Do. 24.08.
„die insel“ bleibt aufgrund des Nachtprojek-
tes geschlossen
Fr. 25.08. | 15:00 – 20:00 Uhr
offener Treffpunkt „die insel“
Fr. 25.08. | 19:00 Uhr – 20:30 Uhr | Turn-
halle Am Hirsewinkel
Hallenfußball (ab 14 Jahre)
(Hallenturnschuhe nicht vergessen)
Alle Angebote der offenen Jugendarbeit 
werden finanziell durch den Landkreis 
Dahme-Spreewald, Amt für Kinder, Jugend 
und Familie, durch die Stadt Lübben und 
der Caritas Region Cottbus unterstützt.

KONTAKT
Jugend(sozial)arbeit Lübben
Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtung 
„die insel“
Wassergasse 3, 15907 Lübben
TELEFON 03546 / 3040
FACEBOOK @jugendteamLn
INSTAGRAM @jugendaktionsteamLuebben
Dana: 0173 54 14 900, 
Mail: dana.tschoepel@caritas-goerlitz.de
Ulli: 01525 699 01 56, 
Mail: ulrike.rippa@caritas-goerlitz.de
Anja: 0173 20 75 679, 
Mail: anja.dettelmann@caritas-goerlitz.de
Jörn: 0172 37 36 345, 
Mail: joern.lehmann@caritas-goerlitz.de
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FREUNDESKREIS FÜR LÜBBEN
Freundeskreis für Lübben wird Dreißig!

Wie Sie im Lübbener Herold lesen konnten 
begeht der Freundeskreis für Lübben sei-
nen 30. Aus diesem Grund luden wir am 
07.Mai zum Platzkonzert in das Gasthaus 
Lehnigksberg ein. Die Niewitzer Blasmu-
sikanten spielten auf und über 120 Gäste 
kamen. Gegen 13:30 Uhr begrüßten Ulrich 
Haase und Hans-Werner Schmidt die Zu-
hörer und stellten kurz die Leistungen des 
Vereins dar. Über zwei Stunden spielten 
die Niewitzer auf und begeisterten das Pu-
blikum. Der Verein, insbesondere Hartmut 
Paul hatte eine Tombola vorbereitet und 
die Glücksfeen Sabine Meißner und Syl-
via Reiner verkauften die Lose. Es war ein 
vergnüglicher Nachmittag für die gut 150 
Besucher, die sich schon auf ein nächstes 
Mal freuen. Gleich am Montag fand unse-
re Mitgliederversammlung statt. Es gab 

einige wichtige Beschlüsse. So erhält der 
Sportverein Blau-Weiß-Lubolz unsere dies-
jährige Förderung. Der Landkreis Dahme-
Spreewald unterstützt uns bei unserem 
Projekt der Gestaltung des Schleusenneu-
baus an der Berste. Im Anschluss gab es 
eine Gesprächsrunde mit Wilhelm Tarnow, 
dem wir über unseren Verein Auskunft ga-
ben.
Mit dem Monat Juni führt der Verein eine 
Reihe von Sommeraktivitäten durch, die 
ausserhalb unserer Tagungsstätte liegen. 
Am 17.06. waren wir zum Spargelessen 
in Dürrenhofe. Die Pension Richter hatte 
wie immer alles perfekt vorbereitet. Diese 
Veranstaltung fand mit Ehepartnern statt. 
Doch wie immer gab es einige Dinge zu 
besprechen. Die Vereinsfahrt nach Zittau 
wurde detailliert vorgestellt. Ulrich Haase 

berichtete über den Fortschritt des Baues 
an der Spree. Positiv wurde auch der An-
trag der Musikschule auf Stiftung eines 
Preises für den Landesmusikschulwett-
bewerb entschieden. Der Verein legt auch 
noch eine Anerkennung für den besten 
Lübbener Teilnehmer drauf.
Unsere nächsten Aktivitäten sind die Ver-
einsfahrt und am 07.08. die Kahnfahrt von 
der Polenzschänke zum Thema „Spree-
wald statt Wildnis“. Zur Sitzung im Okto-
ber (immer der erste Montag im Monat) 
im „Spreeblick“ hat sich der Bürgermeister 
angekündigt.

Für den Freundeskreis für Lübben
Hans-Werner Schmidt

KREISMUSIKSCHULE CHOR
Der Chor der Kreismusikschule hat geladen ...

... und viele kamen. In etwa so kann man 
zwei sehr schöne und nett gestaltete mu-
sikalische Abende beschreiben. Am Mitt-
woch, dem 10. Mai trafen sich der Chor 
der Kreismusikschule, „SongART“ und 
der Spreewaldfrauenchor Lübben, unter 
Leitung von Susann Herrmann, zum ge-
meinsamen Singen auf dem Schulhof 
des Paul-Gerhardt-Gymnasiums. Dieser 
war mit Tischen, die nett gedeckt waren, 
vollgestellt und die sich ca fünfzig einfin-
denden Gäste wurden nett bewirtet. Der 
Chor „SongARt“ begrüßte alle mit dem Lied 
„Viva la Musica“. Sylvia Hoffmann mode-
rierte den Abend mit Witz und Enthusias-
mus. Sie lud die Gäste zum Mitsingen ein. 
Den Spreewaldfrauenchor erkannte man 
diesmal nicht an ihren Trachten, sondern 
am sorbischen Liedgut, dass sie vortru-
gen. Einzeln und zusammen traten bei-
de Chöre auf. Es ertönten Frühlings -und 
Heimatlieder, Volkslieder zum Mitsingen 
und natürlich auch Klassiker der Neuzeit. 
Den Abschluss des netten Abends leite-
ten Dr. Christian und Dr. Ulrike Jäkel ein, 
die im Terzett mit Sylvia Hoffmann „Eine 

kleine Frühlingsweise“ und „Der Mond ist 
aufgegangen“ sangen. Für die Besucher 
ein kurzweiliger, lauschiger und schöner 
Abend, der die Gäste noch weit zum Ende 
des Konzertes zum Verweilen einlud. Be-
reits am 05. Juni gab es in der neugestal-
teten Aula des Gymnasiums eine Fortset-
zung der musikalischen Soiree. Wieder 
machten sich reichlich Besucher auf den 
Weg und ein abwechslungsreiches Pro-
gramm „Zwischen Frühling und Sommer“ 
wurde dargeboten. Auch der Wein und das 
Knabberzeug durften nicht fehlen. Solisten 
des Abends in der Aula waren: Vivienne 
Gerhardt, Sophie Jeschke und Lina Jochim 
- Gesang, Nele Branzke- Klavier. Sonja 
Breitkopf stellte ihre Harfe und ihre auto-
didaktisch erworbenen Spielkünste vor. 
Dr. Dietmar Schröder und die Schüler vom 
„Projekt 22 „ zeigten Ausschnitte aus dem 
neuen Programm „ Musical- Road“ und 
natürlich ihre großen musikalischen und 
schauspielerischen Fähigkeiten Der Chor 
„SongART“ leitete den Abend mit Früh-
lingsliedern ein und beendete das Konzert 
mit schwungvoller Popmusik. Sophia und 

Vivienne verlassen die Kreismusikschule. 
Sie verabschiedeten sich mit Teilen aus 
ihrem Programm und erhielten von Sylvia 
Hoffmann, die wiederum den Abend mo-
derierte, ein kleines Abschiedsgeschenk. 
Auch hier blieben die Gäste länger um mit 
den Akteuren zu plaudern. Danke für den 
netten Abend.
Eine Fortsetzung wird es im September un-
ter dem Titel „Zwischen Herbst und Winter“ 
geben. Geplant ist auch ein gemeinsames 
Weihnachtsliedersingen. Einen Termin 
können Sie schon demnächst wahrneh-
men: am 03.07.2023 sind Ausschnitte 
aus dem Programm „Musical - Road„ um 
17.00 Uhr in der Aula des Paul-Gerhardt-
Gymnasiums zu hören. Dies erfolgt in ei-
ner Kooperation mit dem Bläserensemble 
des Gymnasiums unter Leitung von Katrin 
Birke und dient der Vorbereitung auf das 
Musikfestival „Sound City“ in Schwedt am 
1. Ferienwochenende.

Hans-Werner Schmidt

CHOPIN-GESELLSCHAFT
27. August | Konzert

Das Konzert am 4. Juni 2023 war wieder 
ein besonderer musikalischer Genuss. Wie 
schon mehrfach in Lübben, begeisterte 
auch diesmal Professor Wolfgang Glem-
ser mit seinem Können.
Nun stecken wir schon in der Vorberei-
tung des Konzertes am 27. August 2023. 
Musikwettbewerbssieger werden uns 
ein sicherlich wunderbares Konzert mit 

Werken von Bach und Haydn, von Mozart 
und Schostakowitsch, und natürlich von 
Chopin zu Gehör bringen. Freuen Sie sich 
schon jetzt darauf. Es wird ein guter musi-
kalischer Sommerabschluss sein.

Die weiteren Termine im Oktober und De-
zember 2023 sind schon vorgemerkt und 
stecken in der inhaltlichen Vorbereitung. 

Und natürlich haben wir auch schon Ideen 
für 2024.
Bleiben Sie uns und der klassischen Musik 
treu. Wir freuen uns immer über Ihr Kom-
men.

Gisela Damaschke
i. A. des Präsidiums der Chopin-Gesellschaft
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SCHÜTZENGILDE ZU LÜBBEN 1425/1990 E. V.
Medaillenregen für Lübbener Schützen

Viele Wettkämpfe, zahlreiche Titel – so in 
etwa verlief der Juni für die Sportschützin-
nen und -schützen der Schützengilde zu 
Lübben 1425/1990 e. V.
Diesmal standen für die Schießsportler 
die Landesmeisterschaften im Schieß-
sportzentrum Frankfurt/Oder auf dem 
Programm. Einmal mehr stach in den zahl-
reichen Disziplinen die Lübbenerin Sylvia 
Arlt heraus. Viermal Edelmetall holte sie in 
diesem Jahr nach Lübben. Unter anderem 
erlangte sie in ihrer Altersklasse dreimal 
den dritten Platz. In den Disziplinen Freie 
Pistole (457 Ringe), KK-Sportpistole Prä-
zision (261 Ringe) sowie KK-Gewehr 50 
Meter Zielfernrohr/Diopter (255 Ringe) ge-
lang ihr jeweils der Bronzerang. Außerdem 
belohnte sich Sylvia Arlt mit dem Landes-
meistertitel bei Wettbewerb im KK-Gewehr 
50 Meter Auflage. 304,8 Treffer brachten 
der Sportschützin in der Seniorinnenklasse 
II den Sieg. Im Übrigen wurde Sylvia Arlt in 
der Disziplin Sportpistole Auflage bei den 
Senioren Fünfzehnte (270 Ringe).

Dritte Plätz holten jeweils auch Steffen 
Sternberger sowie Holger Lindow für die 
Lübbener Schützengilde. Steffen Stern-
berger erzielte beim Schießen mit Freier 
Pistole bei den Herren I 455 Treffer. Holger 
Lindow behielt in derselben Disziplin die 
Nerven und schoss in der Herrenklasse III 
467 Ringe.
Erwähnenswert sind ferner die sehr or-
dentlichen Leistungen von Jörg Warth. Der 
Pistolenschütze belegte einmal Rang vier 
– Freie Pistole, Herren IV sowie 392 Treffer. 
Weiterhin erreichte er Platz 25 – Sportpis-
tole Auflage, Senioren I und 252 Ringe. Au-
ßerdem errang Jörg Warth einen fünften 
Platz – KK-Sportpistole Präzision, Herren 
IV sowie 241 Ringe.
Wiederum eine Bronzemedaille sicherte 
sich Sven Jeschke. Der Lübbener schoss 
in der Disziplin KK-Gewehr 50 Meter Aufla-
ge bei den Senioren I 295,0 Ringe. Simone 
Mattler tat es ihm in derselben Disziplin 
gleich. Sie konnte sich ebenso über einen 
dritten Platz bei den Seniorinnen I ange-

sichts 302,9 Ringe freuen. Außerdem er-
reichte die Lübbener Sportschützin beim 
KK-Liegendkampf einen guten vierten 
Rang mitsamt 600,3 Treffern. Ebenso 
Vierte wurde sie im Wettkampf KK-Sport-
gewehr Dreistellungskampf bei den Da-
men III mit 503 Ringen. Doppelten Grund 
zur Freude hatte bei den Landesmeister-
schaften Asphasia Schönsee. Sowohl im 
KK-Sportgewehr Dreistellungskampf als 
auch im KK-Liegendkampf wurde sie bei 
der Jugend weiblich Landesmeisterin. Den 
Landesmeistertitel holte außerdem Svenja 
Graßmann. 264 Ringe bedeuten bei den 
Junioren in der Disziplin KK-Gewehr 50 
Meter Zielfernrohr/Diopter den Sieg.
Übrigens vom 3. bis zum 5. August richtet 
die Schützengilde zu Lübben 1425/1990 
e. V. den 30. Spreewaldpokal auf dem hei-
mischen Schießstand aus. So werden sich 
an diesem Tagen wieder zahlreiche Sport-
schützinnen und -schützen in der Disziplin 
KK-Liegendkampf miteinander messen. 
(Wilhelm Tarnow)

FÖRDERVEREIN LÜBBENER MUSIKSCHÜLER E. V.
Sommer

Schon die letzten Wochen zeigten, dass 
es Richtung Schuljahresende geht. Und da 
häufen sich bekanntermaßen die Termine. 
Vieles will noch vor der großen Ferienwelle 
erledigt sein.
Und so war uns ist es auch in diesem 
Jahr. Neben den ohnehin inzwischen zum 
Standard gehörenden Musizierstunden 
an jedem zweiten Montag 18:00 Uhr im 
Neuhaus Lübben, fand am 3. Juni ein sehr 
schönes und abwechslungsreiches Kon-
zert „Musikschulen öffnen Kirchen“ in der 
Paul-Gerhardt-Kirche statt, und unser Ver-
ein umrahmte mit einem gut angenomme-
nen Kuchenbuffet. Am 10 Juni musizierte 
ein Vereinsmitglied mit ihrer Familie zur 
Kaffeetafel im Rahmen der Städtepartner-
schaftsfeier – danke dafür – es gab nur 
lobende Worte.

Und ebenso fand am 10. Juni in Luckau der 
EnviaM-Musik-Wettbewerb statt. Bereits 
2020 hatte unser Verein diesen in Lübben 
organisiert, weshalb der Hauptsponsor En-
via auf unsere Erfahrung zurückgriff und 
wieder mit uns den Organisationsvertrag 
abschloss. Die Zusammenarbeit mit ver-
schiedenen Musikschulen war eine Her-
ausforderung, aber alles klappte bestens. 
Sehr erfreut waren wir, dass die Kreismu-
sikschule Dahme-Spreewald diesmal mit 
drei Ensembles im Wettbewerb dabei wa-
ren, und sogar einen Sonderpreis erringen 
konnten.
Am 21. Juni nahmen wir mit vier Schülern 
und drei Lehrern an der Fête de la Musique 
auf dem Marktplatz Lübben teil.
Am 8. Juli fand das Schuljahresendkonzer-
tes im Ehrenhof des Landratsamtes, wo 

wir besondere Leistungen von Schülern 
und Lehrern (Jugend musiziert, Prüfungen 
etc.) honorieren konnten.
Da nach vier Jahren am ersten Ferienwo-
chenende mal wieder die Veranstaltung 
„Sound City“ – diesmal in Schwedt – statt-
finden wird, und auch nach den Ferien 
neue musikalische Aufgaben auf Lehrer 
und Musikschüler der Kreismusikschule 
Dahme-Spreewald warten, haben wir als 
Verein für das Juni/Juli-Wochenende ei-
nen Workshop mit ausgedehntem Proben-
programm für einzelne und für Ensembles 
organisiert und finanziert. Wir sind schon 
sehr gespannt auf das Ergebnis. Bleiben 
auch Sie alle neugierig.

Gisela Damaschke
Vorsitzende des Fördervereins

VOLKSSOLIDARITÄT MITGLIEDERGRUPPE LÜBBEN
Juli

19.07. | 14:00 Uhr | Treffpunkt Rathaus
Radtour Briesener See
24.07. | 10:00 Uhr | Geschwister-Scholl-
Str. 7
Öffentliche Vorstandssitzung
29.07. | 10:30 Uhr | Breite Straße
Kaffeetafel für Senioren (Achtung: nicht 
auf dem Markt) im Rahmen der branden-
burgischen Seniorenwoche; Veranstalter 
Stadt und Seniorenbeirat Lübben.
Wir bitten um Anmeldungen bei Peter Paul-
sen Tel. 03546 7645 und 01608597503.
09.08. | 16.00 Uhr | Weinbergstr.
Bowling im Bowlino

16.08. | 14:00 Uhr | Treffpunkt Rathaus
Radtour Hartmannsdorf - Lubolz

WÖCHENTLICHE  
VERANSTALTUNGEN
dienstags | 10:00 Uhr | Kleiststube, Hein-
rich-von-Kleiststr. 17
Hockergymnastik
donnerstags | 14:00 Uhr | Begegnungs-
stätte Geschw.-Scholl-Str. 7
Spielenachmittag
donnerstags | 15:30 Uhr | Kleiststube, 
Heinrich-von-Kleiststr. 17
Spielenachmittag

Bleiben Sie weiterhin gesund.

Peter Paulsen
Vorsitzender der Mitgliedergruppe

ANSCHRIFT
Geschwister-Scholl-Str. 7, 15907 Lübben

ANSPRECHPARTNER
Peter Paulsen 03546 7645 & 
0160 8597503
Edith Redlich 03546 3239
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K&S SENIORENRESIDENZ LÜBBEN - HAUS SPREEWALD
August 2023

HAUSÜBERGREIFENDE  
VERANSTALTUNGEN
Di 08.08. | 10:00 Uhr | Kahnfahrt Wohnbe-
reiche 7/8
Di 15.08. | 10:00 Uhr | Kahnfahrt Wohnbe-
reiche 1/2
Di 22.08. | 10:00 Uhr | Kahnfahrt Wohnbe-
reiche 3/4
Di 29.08. | 10:00 Uhr | Kahnfahrt Wohnbe-
reich 5/6

HAUS 1 - WOHNBEREICH 1
jeden Mo | 10:00 Uhr | Zeitungsschau
jeden Di | 10:00 Uhr | Bewegungsrunde
jeden Mi | 10:00 Uhr | Gesellige Spielerunde
jeden Do | 10:00 Uhr | Wäsche legen
jeden Fr | 10:00 Uhr | Singen/Musik hören
Do 03.08. | 10:00 Uhr | Snoezelenrunde
Mi 09.08. | 15:00 Uhr | Kaffeetrinken auf 
der Terrasse
Mi 16.08. | 10:00 Uhr | Eis essen und Plau-
derei

HAUS 1 - WOHNBEREICH 2
jeden Mo | 10:00 Uhr | Gedächtnistraining
jeden Di | 10:00 Uhr | Bewegungsrunde
jeden Mi | 10:00 Uhr | Wäscherunde
jeden Mi | 15:30 Uhr | Spielenachmittag
jeden Fr | 10:00 Uhr | Singerunde
Do 03.08. | 10:00 Uhr | Gesellige Runde am 
Brunnen
Do 10.08. | 10:00 Uhr | Glücksrad
Do 17.08. | 10:00 Uhr | Tag der Witze
Do 24.08. | 15:30 Uhr | Grillnachmittag
Do 31.08. | 10:00 Uhr | Tiere im und am 
Wasser

HAUS 1 - WOHNBEREICH 3/4
jeden Mi | 10:00 Uhr | Gymnastikstunde im 
Wohnbereich 4
jeden Do | 10:00 Uhr | Sturzpräventionstrai-
ning im Wohnbereich 3
jeden Do | 10:00 Uhr | Training mit dem Er-
gometer
jeden Fr | 10:00 Uhr | Gesangsrunde / Wä-
sche legen / Gedächtnistraining
Di 01.08. | 10:00 Uhr | Obsttage
Di 08.08. | 10:00 Uhr | Gesunde Säfte mi-
xen
Di 15.08. | 10:00 Uhr | Lebenselixier Leinöl 
/ Verkostung
Di 22.08. | 10:00 Uhr | Blumentage
Di 29.08. | 10:00 Uhr | Bowlefest

HAUS 2 - WOHNBEREICH 5/6
jeden Mo | 09:30 Uhr | Bewegungsrunde 
mit dem Rollstuhl
jeden Montag |15:00 Uhr | Plauderstunde
jeden Di | 09:30 Uhr | Hauswirtschaftliche 
Tätigkeiten
jeden Di | 09:30 Uhr | Einzelbeschäftigun-
gen
jeden Mi | 09:30 Uhr | Bewegungsrunde / 
Ausdauer
jeden Do | 09:30 Uhr | Bewegungsrunde 
mit dem Rollstuhl
jeden Fr | 09:30 Uhr | Sturzpräventionstrai-
ning
Do 04.08. | 09:30 Uhr | Quiztag
Do 10.08. | 09:30 Uhr | Schlemmertag mit 
Obst und Eis
Do17.08. | 09.30 Uhr | Backrunde
Mi 30.08. | 09:30 Uhr | Gartenfest

HAUS 3 - WOHNBEREICH 7
jeden Mo | 10:00 Uhr | Beschäftigung nach 
Wunsch
jeden Mi | 10:00 Uhr | Sturzpräventionstrai-
ning mit Musik
jeden Do | 10:00 Uhr | Musikalisches Be-
schäftigungsangebot
jeden Fr | 10:30 Uhr | Bewegungsrunde
Di 02.08. | 10:00 Uhr | Obsternte Backrun-
de und Kochen
Di 09.08. | 16:00 Uhr | Grillnachmittag
Fr 11.08. | 16:00 Uhr | Grillnachmittag
Mo 21.08. |10:00 Uhr | Eine kühle Erfri-
schung

HAUS 3 - WOHNBEREICH 8
jeden Mi |09:30 Uhr | Hauswirtschaftstrai-
ning
Mo 07.08. | 09:30 Uhr | Musik, Tanz, Bewe-
gung
Mo 14.08. | 09:30 Uhr | Backrunde/Kochen
Mo 21.08. | 09:30 Uhr | Gesellige Runde am 
Teich
Mo 28.08. | 09:30 Uhr | Chorstunde
Mo 28.08. | 12:30 Uhr | Gesellige Runde am 
Teich

KONTAKT
K&S Seniorenresidenz Lübben - 
Haus Spreewald
Parkstraße 3, 15907 Lübben
TELEFON 03546 / 279-0
MAIL luebben@ks-residenz.de

KIRCHENNACHRICHTEN | CERKWINE POWĚSĆI

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE ST. TRINITAS
Juli

Die Gottesdienste finden zu den gewohn-
ten Zeiten statt.

GRUNDORDNUNG
Dienstags | Gröditsch | 08:30 | Gottesdienst
Mittwochs | Lübben | 08:30 | Rosenkranz-
gebet, anschl. Heilige Messe
Donnerstags | Straupitz | 08:30 | Heilige Messe
Freitags | Lübben | 18:30 | Andacht
Freitags | Lübben | 19:00 | Heilige Messe
Samstags | Schwerin | 17:00 | Heilige Messe
Sonntags | Gröditsch, Straupitz | 08:30 | 
Gottesdienst
Sonntags | Lübben | 10:00 | Heilige Messe

SONSTIGES
Sa 15.07. | Lübben | 15:30 | Gemeindefest
Sa 15.07. | Lübben | 17:30 | Heilige Messe
So 16.07. | Schwerin | 10:00 | Heilige Mes-
se (keine Messe in Lübben)
Unser Pfarrbüro ist für Sie dienstags zwi-
schen 10:00 und 13:00 Uhr geöffnet. Au-
ßerhalb der Öffnungszeiten sind wir telefo-
nisch oder per Mail zu erreichen.

KONTAKT
Am kleinen Hain 28, 15907 Lübben
Pfarrer Anish
TELEFON 03546 7322

Mobil 015203815555
MAIL pfarrer.anish@kath-luebben.de
Gemeindereferentin Susanne Nomine
TELEFON 03546 7322
MAIL Susanne.Nomine@kath-luebben.de
Gemeindereferentin Dr. Monika Polanski 
(Schwerin)
TELEFON 033766 62319
MAIL Monika.Polanski@kath-luebben.de
Pfarrsekretärin Mechthild Eigl
TELEFON 03546 7322
MAIL Mechthild.Eigl@kath-luebben.de
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PFARRSPRENGEL LÜBBEN-NIEWITZ
14.07. bis 11.08.2023

GOTTESDIENSTE
16.07. I So I 5. Sonntag nach Trinitatis
Dorfgemeinschaftshaus Niewitz | 09:00 | 
Gottesdienst
Paul-Gerhardt-Kirche | 10:30 | Gottesdienst
23.07. I So I 6. Sonntag nach Trinitatis
Paul-Gerhardt-Kirche | 10:30 | Gottesdienst
30.07. I So I 7. Sonntag nach Trinitatis
Dorfgemeinschaftshaus Niewitz | 09:00 | 
Gottesdienst
Paul-Gerhardt-Kirche | 10:30 | Gottesdienst
06.08. | So | 8. Sonntag nach Trinitatis
Paul-Gerhardt-Kirche | 10:30 | Gottes-
dienst, mit Kindergottesdienst
13.08. | So | 9. Sonntag nach Trinitatis
Dorfgemeinschaftshaus Niewitz | 09:00 | 
Gottesdienst
Paul-Gerhardt-Kirche | 10:30 | Gottesdienst

KONZERTE
So 16.07. | 17:00 Uhr | P.-Gerhardt-Kirche 
Lübben
Chorkonzert
Der Kammerchor der Dessauer Kanto-
rei gastiert auf seiner Konzertreise durch 
Deutschland in unserer Kirche und wird 
Chormusik aus fünf Jahrhunderten sin-
gen. Leitung: Landeskirchenmusikdirektor 
Matthias Pfundt, Eintritt frei-Spende am 
Ausgang erbeten.
So 27.08. | 17:00 Uhr | P.-Gerhardt-Kirche 
Lübben
Rockkonzert

Die Band „Stressfrei“ aus Lübben bringt 
neue Titel mit anspruchsvollen Texten zu 
Gehör.
Im Anschluss an das Konzert wird es am 
Paul-Gerhardt-Denkmal vor der Kirche bei 
Getränken und einem kleinen Imbiss mög-
lich sein, mit den Musikern ins Gespräch 
zu kommen. Eintritt frei-Spende am Aus-
gang erbeten.
Fr 15.09. | 19:30 Uhr | P.-Gerhardt-Kirche 
Lübben
Chorkonzert zum Auftakt des Spreewald-
festes
Chöre und Ensembles aus der Region Lüb-
ben singen und musizieren
für einen guten Zweck. Eintritt frei-Spende 
am Ausgang erbeten

CHRISTENLEHRE  
(außer in den Ferien)
Klasse 1 & 2 | Donnerstag | 
15:00 - 16:30 Uhr
Klasse 3 – 6 | Mittwoch | 
15:00 — 16:30 Uhr
Anmeldungen Monika Streitz, s. u.

KINDERBIBELTAGE
wieder am 16.09.2023
Anmeldungen Petra Böhnke, s. u.

JUNGE GEMEINDE - TREFFEN
Donnerstags | 17:30 Uhr | Kinder- und Ju-
gendhaus, Gartengasse 7, LN

PFADFINDER - TREFFEN
Freitags | 16:00 bis 18:00 Uhr | Hauptstr. 
101, 15910 Krausnick
Anmeldungen Lisa Lohrmann, s. u.
Antworten auf ihre Fragen, Hinweise und 
Informationen erhalten sie:

KONTAKT
BÜRO UND PFARRAMT LÜBBEN
Paul-Gerhardt-Str. 2, 15907 Lübben
WEB www.paul-gerhardt-luebben.de
PFARRAMT (Paul-Gerhardt-Kirchenge-
meinde)
Pfr. Martin A. Liedtke
FON 03546/7347
FAX 03546/220101
MAIL pfarramt@paul-gerhardt-luebben.de
GEMEINDEBÜRO
Marlies Siegert
FON 03546/3122
FAX 03546/220101
MAIL 
gemeindebuero@paul-gerhardt-luebben.de
Monika Streitz, Gemeindepädagogin
Paul-Gerhardt-Str. 2, 15907 Lübben
FON 0151 57898162
WEB m.streitz@ekbo.de
Petra Böhnke, Gemeindepädagogin i. R.
FON 016094578238 / 03546 9290783
MAIL petra.boehnke@gemeinsam.ekbo.de
Lisa Lohrmann, Jugendmitarbeiterin
FON 0163 4968932
MAIL lisa.Lohrmann@gemeinsam.ekbo.de

JEHOVAS ZEUGEN
Termine

Zweimal wöchentlich treffen sich Jehovas 
Zeugen zum Gottesdienst in einem König-
reichssaal. Hier wird besprochen, was die 
Bibel lehrt und wie man diese Lehren in die 
Praxis umsetzen kann.
In dem Video Das erwartet Sie in einem 
Königreichssaal erfahren Sie, wie die Zu-
sammenkünfte vor sich gehen. Dieses 
Video findet man auf der Website jw.org > 
Über Uns.

jeden Mittwoch | 19:00 | Leben - und Dienst 
– Zusammenkunft
19.07. | Ängste und Sorgen: Hören sie je-
mals auf?

jeden Sonntag | 10:00 | Öffentlicher Vor-
trag
30.07. | Liebe ich das Vergnügen oder 
Gott?
Anschließend findet eine Bibelbetrachtung 
anhand des Wachtturm-Artikels statt.
Thema: „Unseren Glauben an die verspro-
chene neue Welt stärken“

Kongress der Zeugen Jehovas 2023  
„Übt Geduld“
Sie sind herzlich eingeladen auf dem drei-
tägigen Kongress der Zeugen Jehovas 
2023 „Übt Geduld“. Geduld ist heute wich-
tiger denn je. Aber was heißt es, geduldig 
zu sein? Wie kann sich Geduld auf unseren 

Alltag auswirken? Weitere Informationen 
finden Sie auf jw.org > Über Uns > Kon-
gresse Eintritt frei • Keine Geldsammlun-
gen, Velten / Kongresssaal, Havelring 1, 
16727 Velten

KONTAKT & INFORMATIONEN
Versammlung Lübben im Königreichssaal
An der Spreewaldbahn 31,15907 Lübben
Andreas & Katrin Junge
TELEFON 03542/9399383
MAIL akjunge@web.de
WEB jw.org
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SERVICE | SERWIS

STADTBIBLIOTHEK
Di 10:00 - 18:00 Uhr
Do 10:00 - 19:00 Uhr
Fr 10:00 - 16:00 Uhr
ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 14, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 7160
MAIL bibliothek@luebben.de
WEB stadtbibliothek-luebben.de

MUSEUM SCHLOSS LÜBBEN
Mi - So 10:00 - 17:00 Uhr
ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 14, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 187478
MAIL museum@luebben.de
WEB museum-luebben.de
FACEBOOK @Museum.Luebben
INSTAGRAM @museum_luebben

TKS | SPREEWALD-SERVICE LÜBBEN
Mo — Fr 10:00 — 17:00 Uhr
Sa/So/Feiertag 10:00 — 16:00 Uhr
ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 15, 
15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 3090
MAIL spreewald-service@tks-luebben.de
WEB luebben.de/tourismus
FACEBOOK @Luebben.Spreewald
INSTAGRAM @luebbendiestadtimspreewald

AMTSGERICHT LÜBBEN (SPREEWALD)
Mo 09:00 - 12:00 Uhr
Di 13:00 - 17:00 Uhr
Do 13:00 - 16:00 Uhr
Bitte beachten Sie, dass weiterhin vorher Termine vereinbart 
werden müssen!
ADRESSE Gerichtsstraße 2-3, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 22 10
MAIL verwaltung@agln.brandenburg.de
WEB ag-luebben.brandenburg.de

EIGENBETRIEB STADTENTWÄSSERUNG  
LÜBBEN (SPREEWALD)
Di 09:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 18:00 Uhr
Do 09:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 15:00 Uhr
Fr 09:00 - 12:00 Uhr
ADRESSE Poststraße 5, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 79 2408
MAIL sel@luebben.de
BEREITSCHAFT 0170 9118385

LÜBBENER WOHNUNGSBAU-GESELLSCHAFT 
MBH
Di 09:00 - 12:00, 13:00 - 17:00 Uhr
Do 13:00 - 15:00 Uhr
ADRESSE Bahnhofstraße 37, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 27 40 0
MAIL info@luebbener-wbg.de
WEB luebbener-wbg.de

STADT- UND ÜBERLANDWERKE 
LÜBBEN GMBH
Di 09:00 - 12:00, 13:00 - 17:30 Uhr
Do 09:00 - 12:00, 13:00 - 15:30 Uhr
ADRESSE Bahnhofstraße 30, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 27 79 0
MAIL info@stadtwerke-luebben.de
STÖRUNG Gas: 03546 277930
Wasser: 03546 277920

TRADITIONSHAUS DES FEUERWEHRVEREINS 
1863 E. V. LÜBBEN
Mai bis September
mittwochs 15:00 - 17:00 Uhr
ADRESSE Brauhausgasse 4, 15907 Lübben (Spreewald)

STADT LÜBBEN (SPREEWALD)/LUBIN (BŁOTA)

Di 09:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 18:00 Uhr
Do 09:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 15:00 Uhr
Fr 09:00 - 12:00 Uhr

Zusätzlich zu den Öffnungszeiten findet jeden Montag und 
Mittwoch eine individuelle Terminsprechstunde statt. 
Die Terminvergabe erfolgt telefonisch oder per Email.

ADRESSE Poststraße 5, 15907 Lübben (Spreewald)
WEB luebben.de

RATHAUS
TELEFON 03546 79-0
MAIL info@luebben.de

BÜRGERBÜRO
MAIL buergerbuero@luebben.de
TELEFON 03546 79-2505; -2506; -2507; -2508

STANDESAMT
MAIL standesamt@luebben.de
TELEFON 03546 79-2513; 03546 79-2515

MAERKER LÜBBEN (SPREEWALD)
Sie haben Infrastrukturproblem entdeckt wie z. B. gefährliche 
Schlaglöcher, wilde Mülldeponien, unnötige Barrieren. Rich-
ten Sie Ihre Hinweise und Anregungen an die Verwaltung:

  

WEB maerker.brandenburg.de/bb/luebben

MAERKER PLUS LÜBBEN (SPEEWALD)
Sie haben Ideen und Anregungen für das Stadtleben?
Richten Sie Ihre Hinweise und Anregungen an die
Verwaltung:

  WEB maerkerplus.brandenburg.de/de/Luebben


